
AUSGABE 12 / /  2021

sv-backnang-steinbach.de

powered by

SCHON  
GEWUSST?

NEU: DER SVS 
HAT EINEN

ONLINE-SHOP

Die Vereinszeitschrift von und über den SVS

VORHANG AUF:
100 JAHRE 
SV STEINBACH
Der Festakt  zum 100- jähr igen Jubi läum 
im Bürgerhaus in Backnang

WAS WAR HIER
DENN LOS?
Die kleine SVS-Hocketse

Specials Fitness & Lifestyle

Hinter den Kulissen Jugend Fußball

Aktiver Fußball

NEUER ABTEIL-
UNGSLEITER
Sören Kettner im Gespräch

JETZT WIRD
AUFGERÜSTET
Thi lo Gruber und Marcel  Hofer als neue 
Abtei lungslei tung akt iver Fußbal l

WINTER
POWER
FLEXX
Mit Gerd Wagner

ANPFIFF



32

Inhalt - AnpfiffAnpfiff - Zu Beginn 

GEMEINSAM.
AKTIV. ZUSAM-
MENHALTEN.

INHALT
DEZEMBER 2021

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR NEUEN AUSGA-
BE DES ANPFIFFS. DIE CORONA-PANDEMIE 
HAT UNSER LAND MEHR DENN JE IM GRIFF. 
UM SO DANKBARER SIND WIR FÜR DAS, WAS 
IN DIESEN SCHWIERIGEN ZEITEN GELEISTET 
UND AUCH GEFEIERT WERDEN KONNTE.

Da ist zum einen die Mitgliederversammlung, die wir 
im September unter strengen Hygieneauflagen durch-
führen konnten, nachdem sie bereits zweimal abgesagt 
werden musste. Wir sind froh, dass wir die Vereinslei-
tung umstrukturieren konnten. Neben erfahrenen und 
bewährten Mitgliedern sind neue Köpfe mit neuen 
Ideen zu uns in die Vereinsleitung gestoßen. Insbe-
sondere die Abteilung Fußball und der Finanzbereich 
wurden kräftig verstärkt, die Öffentlichkeitsarbeit ist nun 
vollständig beim FSV angesiedelt, beim Jugendfuß-
ball übernimmt Sören Kettner die Leitung von Kerstin 
Holzwarth. Ein ausführlicher Bericht folgt im Innenteil 
dieser Ausgabe. Auch werden einzelne Mitglieder der 
Vereinsleitung und der sportlichen Leitung vorgestellt. 
Im Laufe der Saison trennte sich der SV Steinbach vom 
Trainer der Aktiven, Darko Milosevic. An dieser Stelle 
danken wir Darko für sein Engagement und wünschen 
dem neuen Trainergespann Philipp Hel¬ler und Talha 
Ünal und der gesamten 1. Mannschaft viel Erfolg.

Ein Highlight der vergangenen Monate war der Festakt 
zum 100-jährigen Jubiläum des SV Steinbach. Zahlrei-
che Grußwortredner, u.a. Oberbürgermeister Maximilian 
Friedrich, Landrat Dr. Richard Sigel und Sportkreisvorsit-
zender Erich Hägele, würdigten die Verdienste des Ver-
eins um den Sport und hoben die Vielfalt der Aktivitäten 
im Verein hervor. Dank der Power-Point Präsentation 

zur 100-jährigen Vereinsgeschichte, zusammengestellt 
von Kim Deess, den musikalischen Beiträgen der Inklu-
sionsband „The cool Chickpeas“ und den Tanzvorführun-
gen unserer Tanzgruppe „Dance & More“ war dies ein 
kurzweiliger und toller Abend, der den zahlreichen Besu-
chern positiv im Gedächtnis bleiben wird.

Mit zahlreichen Artikeln, mitten aus dem Vereinsleben, 
geschrieben von Mitgliedern für Mitglieder, wird ein 
weiter Bogen gespannt. Vom Süden Portugals bis zum 
Backhäusle in Steinbach, von unseren sportlichen Aus-
hängeschildern hin zu den Schiedsrichtern, von langjäh-
rigen Mitgliedern und Sponsoren, die auch in schwieri-
gen Zeiten den SV Steinbach unterstützen. Gerade das 
Interview mit Uwe Österle, Vereinsmitglied und langjähri-
ger Schiedsrichter, möchte ich zum Anlass nehmen her-
vorzuheben, dass der SV Steinbach sich von jeder Form 
von Beleidigung, Hass und Diskriminierung gegen alle 
Beteiligten distanziert.

Ich wünsche Ihnen alle viel Spaß und Freude beim Le-
sen des Anpfiffs. In diesen schwierigen Zeiten wünsche 
ich Ihnen alles erdenklich Gute und bleiben Sie gesund. 

Mit sportlichem Gruß und den besten Wünschen für fro-
he und besinnliche Feiertage und ein gutes Neues Jahr

Kleeblatt voran!
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VORHANG AUF:

Der Festakt  zum 100- jähr igen Jubi läum 

im Bürgerhaus in Backnang

„Der SV Steinbach 
ist ein besonderer 
Verein mit eigener 
Identität!“

Backnanger Oberbürgermeister 
Maximilian Friedrich „Das muss erst 

mal gemacht 
werden.“

Landrat Dr. Richard Sigel

RUND 200 GÄSTE FANDEN DEN 
WEG INS BACKNANGER BÜRGER-
HAUS, WO DER SV STEINBACH 
AM MONTAG DEM 11. OKTOBER 
2021 SEIN 100-JÄHRIGES BESTE-
HEN – PANDEMIEBEDINGT – IM 
JAHR 100+1 FEIERTE. 

Die Grußworte von Oberbürgermeister 
Maximilian Friedrich, Landrat Dr. Richard 
Sigel, dem Sportkreisvorsitzenden Erich 
Hägele sowie Gislind Gruber-Seibold für 
den Turngau Rems-Murr und dem Vorsit-
zenden des Fußballbezirks Patrick Künzer 
wurden von der Kapelle „The Cool Chick-
peas“, der SVS-Tanzgruppe Dance & More 
und einem Streiflicht aus der 100-jährigen 
Vereinsgeschichte umrahmt. 

Der 1. Vorstand Dr. Volker Schwarze 
eröffnet den Festakt mit seiner Rede

Vorstand Dr. Volker Schwarze ging in sei-
ner Ansprache auf die Vielfalt der Sport-
angebote des Vereins ein. Beim SV Stein-
bach könne man sich in den Abteilungen 
Fußball sowie Turnen und Gesundheits-
sport in jedem Alter sportlich betätigen. 
Die Vielfalt zeige sich gerade auch in der 
Sportgruppe für Menschen mit Handicap. 
Besonders stolz ist Schwarze darauf, dass 
sich der Verein von der Pandemie nicht un-
terkriegen lässt. So hat der Verein auch in 
der neuen Saison alle Jugendmannschaf-
ten, von der A-Jugend bis zu den Bambinis 
am Start. Das Turnen und die Sportkurse, 
wie Neue Rückenschule, Yoga, Zumba und 
Jazztanz erfreuen sich ebenfalls wieder 

großer Beliebtheit. All das gehe nicht ohne 
den großartigen Einsatz vieler ehrenamt-
licher Mitarbeiter. „Wir brauchen weiterhin 
viele unterschiedliche Talente im Sport, 
aber auch in der Vereinsleitung und als Mit-
arbeiter. Dafür möchte ich heute werben“, 
so Schwarze.

Ein moderner, aufgeschlossener  
und vielseitiger Verein

Alle Festredner hoben die herausragende 
Bedeutung des Sports für die Gesellschaft 
hervor und versprachen die Vereine auch 
künftig nach Kräften zu unterstützen. Den 
Amtsträgern des SV Steinbach, den Mit-
arbeitern in den Abteilungen sowie Trainer 
und Übungsleiter gebühre ein besonderer 

Dank. Sie haben den SV Steinbach über 
die Jahre hinweg zu dem gemacht, was er 
heute ist. Ein moderner, aufgeschlossener 
und in jeder Hinsicht vielseitiger Verein. 

Mit dem 100 Jahre-Motto „gemeinsam.ak-
tiv.erleben“ habe der SV Steinbach einen 
Volltreffer gelandet. Dass dieses Motto 
auch gelebt wird, sehe man beispielsweise 
am hohen Anteil der jugendlichen Mitglie-
der von rund 40 Prozent, so Erich Hägele.

Der Backnanger Oberbürgermeister Maxi-
milian Friedrich bezeichnete den SV Stein-
bach als besonderen Verein mit eigener 
Identität. Er erklärte, fortan ein Fan der 
Steinbacher Fußballer zu sein und wer-
de dem SV Steinbach nicht nur bei den 

Der Backnanger Oberbürgermeister Maximilian Friedrich 
bei seiner Rede mit viel Lob und Anerkennung für den SVS.

Landrat Dr. Sigel lobt die Öffent-
lichkeitsarbeit im Verein.
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legendären Lokalderbys gegen den TSV 
Oberbrüden die Daumen drücken, was 
ihm allerdings als ehemaligem Einwohner 
von Lippoldsweiler auch nicht besonders 
schwer fallen werde. 

Viel Lob für die Öffentlichkeitsarbeit 
beim SV Steinbach

„Das muss erst mal gemacht werden“, 
lobte Landrat Dr. Sigel die Öffentlichkeits-
arbeit des Vereins. Mit der Vereinszeitung 
„Anpfiff“ und einer modernen Homepage 
sei der Verein bestens aufgestellt. Mit dem 
Anpfiff blicke der Verein auch über den 
Tellerrand hinaus. Als Beispiel nannte er 

den Artikel „Kicken auf Plastik“, wo auch 
das Spannungsfeld zwischen Umwelt und 
Sport kritisch beleuchtet wird. Sigel war 
auch von unserem Online-Shop begeistert. 
Ein Button auf der SVS-Homepage www.
sv-backnang-steinbach.de  führt direkt in 
den Shop, der von Handel Vereinsbedarf 
aus Backnang betrieben wird. Hier können 
Spieler und Fans die aktuelle SVS-Kollekti-
on online bestellen.

Zahlreiche Ehrungen

Die Wertschätzung, die der SV Steinbach 
den Ehrenamtlichen und langjährigen 
Mitgliedern entgegenbringt, zeigte sich 

in zahlreichen Ehrungen. Aufgrund lang-
jähriger Verbundenheit mit dem Verein 
und außerordentlichem Engagement bis 
in die heutige Zeit wurden zum Ehren-
mitglied ernannt: Rolf Lohrmann, Diet-
mar Nusser, Martin Holzwarth, Werner 
Winter, Marika Dutt, Silvia Maier-Deess, 
Sonja Nusser, Peter Röhrle, Brigitte Wür-
fel und Eugen Marquardt. 

Herausragende Leistungen

Darüber hinaus wurden auch viele Ver-
bandsehrungen verliehen. Für herausra-
gende Leistungen besonders ausgezeich-
net wurden die Macherinnen der Abteilung 
Turnen und Gesundheitssport von Gislind 
Gruber-Seibold: Silvia Maier-Deess erhielt 
die Ehrennadel in Bronze des Deutschen 
Turnerbunds. Die Silberne Ehrennadel des 
Schwäbischen Turnerbunds wurden Brigit-
te Würfel, Ute Röhrle und Heide Lauten-
schläger verliehen. 

Patrick Künzer zeichnete Kerstin Holzwarth 
mit der WFV-Jugendleiterehrennadel und 
Talha Ünal, Daniel Kost und Marcel Gon-
calves mit der Spielerehrennadel in Bronze 
des WFV aus. Erich Hägele verlieh Fuß-
ballvorstand Volker Fritz die Goldene Eh-
rennadel des WLSB.

Ein Streiflicht: 100 Jahre SV Steinbach

Mit ihrem Streiflicht begeisterte Kim Deess 
die Besucher. Viele Fotos aus 100 Jahren 
SV Steinbach waren zu sehen. Und Kim 
wusste zu jedem Thema eine Geschich-

te zu erzählen. Das Highlight war ein ge-
filmtes Grußwort unserer Torwartlegende 
Juan Becerra aus der Meistermannschaft 
von 1969. Ein Video mit Ausschnitten aus 
den Jahresfeiern der letzten ca. 15 Jah-
re, das von Horst Sperling aufgenommen 
wurde, brachte die Gäste mehrfach zum 
Staunen und Lachen. 

Kim sprach auch die schwierige Zeit der 
Pandemie an. Trotz Lockdown und lange 
andauerndem Sportverbot war der Verein 
nicht untätig. Beispielsweise wurden im 
Winter 2020 / 2021 Masken mit SVS-Wap-
pen verkauft. Am Jahresende 2020 war 
der SVS in Kooperation mit Fenstertech-

nik Hofmaier mit der größten Gruppe (97 
Teilnehmer) beim virtuellen Backnanger 
Silvesterlauf dabei. Und nicht zuletzt ist 
der Verein glücklich darüber mit der Bou-
tique Nr. 1 – Mode am Markt aus Unter-
weissach einen neuen Haupt- und Trikots-
ponsor gefunden zu haben.

Ein gelungener, kurzweiliger 
Festakt. Kleeblatt voran. 

© Autor: Bernhard Heller

„Ein schöner und

gelungener Abend, 

mit einem tollen

Programm.“

„Der Verein kann
sehr stolz sein 
auf so viele enga-
gierte Mitglieder.“

„Es war toll viele bekannte Gesich-ter von früher wiederzusehen.“

Rund 200 Gäste waren im Backnanger Bürgerhaus anwesend 
und feierten mit dem SV Steinbach das 100-jährige Jubiläum.

Es gab zahlreiche Ehrungen und eine 
große Wertschätzung für die ehrenamt-
liche Leistung vieler Helfer.

Volker Schwarze

Volker Fritz

Walter Deeß

„Auf weitere
100 Jahre 
gemeinsam. 
aktiv. erleben.“

Heide Lautenschläger
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ALS BEGEISTERTE FUSSBALLFANS 
LIEBEN WIR DIE PACKENDEN SPIELE 
IN DENEN ES UM VIEL GEHT. SPIE-
LE AM ENDE DER SAISON, IN DENEN 
DIE MEISTERSCHAFT ENTSCHIEDEN 
ODER DER ABSTIEG MÖGLICHER-
WEISE BESIEGELT WIRD. 

Die Krönung an Emotionen und Spannung 
liefern die Finalspiele des Bezirkspokals 
bei den Amateuren oder der internationale 
Wettbewerb bei den Profis. Oft werden in 
solchen Spielen Helden des Fußballs ge-
boren, deren Namen ab diesem Moment 
ganze Generationen prägen können. Doch 
eine Figur wird im Fußball oft übersehen 
und doch leistet diese Person einen sehr 
entscheidenden Beitrag für ein gutes Fuß-
ballspiel - der Fußballschiedsrichter.

Schiedsrichter haben  
keinen einfachen Job

Denken Fußballfans an die Schiedsrichter, 
kommen ihnen schnell negative Gedan-
ken, wie „Fehlentscheidungen“, „Härte und 
Strenge gegenüber Spieler und Trainer“ 
oder gar der Begriff „Gekaufte Spiele“ in 
den Sinn. Doch ohne diese Männer und 
Frauen wäre ein Fußballspiel kaum mög-
lich, denn letztlich müssen auch strittige 
Entscheidungen getroffen und durchge-
setzt  werden. Die Schiedsrichter haben 
sicherlich nicht den einfachsten Job und 
leisten großartiges, damit Fußballspiele je-
des Wochenende stattfinden können. Wir 

haben aktive und ehemals aktive Schieds-
richter aus dem Umfeld des SV Steinbach 
nach ihrer Motivation und nach schönen 
Momenten und schwierigen Situationen in 
ihrer Laufbahn gefragt. 

In dieser Ausgabe mit Uwe Oesterle

Als Jugendfußballer kam Uwe 1969 in der 
D-Jugend zum SV Steinbach und ist dem 
Verein seither als Mitglied stets treu geblie-
ben. Vor seiner Schiedsrichter-Laufbahn 
hat er sich als Jugendtrainer im Fußball und 
als Trainer im Karatesport, seinem zweiten 
großen Hobby, engagiert. Als stellvertre-
tender Obmann der Schiedsrichtergruppe 
Backnang ist er bestens in der Schiedsrich-
ter-Szene und zu Vereinen, weit über die 
Kreisgrenzen hinaus, vernetzt. Am „Pfeifen“ 
gefällt ihm besonders der Austausch mit 

den unterschiedlichen Persönlichkeiten und 
Personengruppen im Umfeld der Vereine 
und er schätzt es, dass er als Schiedsrichter 
viel in Baden-Württemberg herum kommt, 
auch wenn es manchmal anstrengend wer-
den kann. Das aktuell größte Hobby des 
mittlerweile 60 jährigen ist das Mountainbi-
ken. Er bekennt sich zu den Bikes, die noch 
ohne Elektromotor und Batterie ausgestattet 
sind. „Für mich steht die sportliche Leistung 
im Vordergrund und die Muskeln sollen was 
leisten dürfen. Ein Elektro-Bike kommt mir 
nicht vor meinem 80. Lebensjahr ins Haus“. 
- Ein Sportler auf ganzer Linie.

SVS: Wann hast du die Schiedsrichter-
schulung belegt und was hat dich dazu 
bewogen den Lehrgang zu absolvieren?

Uwe Oesterle: Ich habe 1982 den Lehr-
gang absolviert und bin seit 1983 aktiver 
Schiedsrichter. Ich war schon in meiner 
Jugend großer Fußballfan. Als sich mal 
ein Schiri bei einem A-Jugendspiel verletzt 
hatte, sprang ich ein und merkte schnell, 
dass das mein Ding sein könnte.

SVS: Was motiviert dich, als jemanden 
der selbst aktiv Fußball gespielt hat, das 
Spiel als Schiedsrichter zu leiten?

Uwe Oesterle: Es ist für mich persönlich 
ein großer Ansporn in jedem Spiel andere 
Aufgaben bzw. andere Situationen  lösen 
zu müssen. Besonders Abstiegs- und Auf-
stiegsspiele und Derbys sind besondere 
Spiele, die einerseits eine gewisse Sensi-
bilität und andererseits auch eine sehr kon-
sequente Haltung des Schiedsrichters er-
fordert. Ich habe gemerkt, dass ich solche 
Situationen immer besser meistern kann 
und das hat mich dann zusätzlich motiviert. 
Dann gibt es noch weitere Probleme, de-
nen man in einem Spiel begegnet, wie z.B. 
verschiedene Nationalitäten / Migrations-
hintergründe und Sprachen.

SVS: Was muss ein Schiedsrichter ei-
gentlich können? Was ist deiner Mei-
nung nach die wichtigste Fähigkeit?

Uwe Oesterle: Ein Spiel „lesen“ können. 
Er sollte fähig sein sich auf das entspre-
chende Spiel einzustellen, und sich selbst 
nicht zu wichtig nehmen. Man selbst ist ei-
ner von 23 auf dem Spielfeld.

SVS: Kannst du positive Fähigkeiten, 
die du bei Schiedsrichter Lehrgängen 
erlernt oder in der Praxis geschärft hast 
auf andere Lebensbereiche (Arbeit, Fa-
milie, Beziehungen) übertragen?

Uwe Oesterle: Es gibt tatsächlich positive 
Fähigkeiten, die ich durch das Pfeifen er-
lernt, oder ausgeprägt habe. Man lernt mit 
Menschen besser umzugehen und kann 
sich in Stresssituationen mental konstruk-
tiver einbringen, bzw. besser beherrschen 
und einen kühlen Kopf bewahren. Ich finde 
man bildet auch eine gewisse Führungs-
qualität aus, was sich positiv in der Arbeit 
in einem Betrieb und bei der Bewerbung 
auf einen neuen Jobs auswirkt. 

SVS: Schiedsrichter haben in der öf-
fentlichen Wahrnehmung meist kein 
positives Image. Es bleiben doch eher 
Fehlentscheidungen in den Köpfen der 
Fans in Erinnerung und nicht das was 
alles richtig entschieden und gut ge-
macht wurde. Absolute Skandale sind 
Fälle, in denen Schiedsrichter Spiele 
bewusst manipulieren - sog. gekaufte 
Spiele. Wie stehst du dazu? Verfolgst 
du öffentliche Debatten und ist dir das 
öffentliche Image der Schiedsrichter 
wichtig, oder sind sie dir eher egal?

Uwe Oesterle: Natürlich verfolge ich öffent-
liche Debatten. Ich bin ja selbst Fußballfan 
und bekomme die Schiedsrichter-Debatten 
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in der Öffentlichkeit dann auch mit. Solan-
ge es sachlich bleibt habe ich kein Prob-
lem damit. Wir sind ja auch nur Menschen 
und machen Fehler. Es sollte halt über der 
Gürtellinie bleiben. Wenn Schiedsrichter 
betrügen oder parteiisch pfeifen finde ich 
das persönlich genauso beschi… wie alle 
anderen Fans auch! Das geht gar nicht!

SVS: Bei Fußballspielen aller Klassen 
bekommen Schiedsrichter immer wie-
der den Unmut der Fans zu spüren. 
Manchmal sind es nicht direkt Feh-
lentscheidungen des Schiedsrichters, 
sondern die Enttäuschung der Fans 
über die Leistung ihrer Mannschaft. 
Wünschst du dir bei den Spielen die du 
leitest mehr Respekt vom Fußballrand?

Uwe Oesterle: Das ist eine schwierige Fra-
ge für mich. Ich habe meistens das Glück, 
dass meine Spiele relativ gesittet verlaufen. 
Allerdings bekomme ich natürlich vieles von 
meinen Kollegen mit. Je weiter es in den 
Spielklassen nach unten geht, desto gerin-
ger ist oftmals der Respekt untereinander. 
Das finde ich sehr schade. Problematisch 
finde ich, dass durch die Zuschauer Pro-
bleme auf den Platz transportiert werden 
können. Oft pfeifen wir Schiris das Richti-
ge, aber die Zuschauer wollen das einfach 
nicht wahr haben. So können Spiele negativ 
beeinflusst werden, denn es ist zunehmend 
anstrengender für den Schiri in solchen 
Spielen konstant gut zu pfeifen. Dieses 

Phänomen sehen wir oft an den Wochenen-
den. Es wäre super, wenn die Mannschaf-
ten inkl. Trainer und Auswechselspieler auf 
den Bänken mit den Schiris respektvoller 
umgehen würden und lernen könnten die 
Entscheidungen schneller zu akzeptieren, 
dann wären oftmals auch die Zuschauer 
fairer. Ich weis, dass das bei all den Emoti-
onen im Fußball nur schwierig zu erreichen 
ist und sich schon gar nicht verordnen lässt. 
In vielen meiner Spiele habe ich die Erfah-
rung gemacht, dass ein Lächeln und ein lo-
ckerer Spruch in strittigen Entscheidungen 
zu den Spielern, Trainern, oder gar Fans 
1000mal besser sein kann als zu bestrafen 
oder mit harter Haltung zu ermahnen.

© Autor: Sebastian Heller

Der SV Steinbach distanziert sich von Beleidi-
gungen, Hass und Diskriminierung gegenüber 
allen Beteiligten. Mit zwei Roll-Ups setzt der 
SVS ein Zeichen: „Wir stehen für RESPEKT, 
FAIRNESS, TOLERANZ für Schiri & Spieler 
ohne WENN und ABER!“

Uwe Oesterle seit 1969 Mitglied beim SV Stein-
bach. Als Spieler, Trainer und Schiedsrichter ist 
Uwe bis heute engagiert.

KEINE LEICHTE
AUFGABE
MOTIVATION EINES
SCHIEDSRICHTERS
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DIE SÜDLICHE 
PERLE PORTUGALS
EINE REISE MIT KIM DEESS, SVS 
MITGLIED MIT REISELEIDENSCHAFT

Willkommen 
an der Algarve

„FESTA!“ ES GIBT EINEN GRUND 
ZU FEIERN. DIE ALGARVE HAT 
GERADE DEN TITEL „EUROPE’S 
LEADING BEACH DESTINATION“ 
GEWONNEN. BEREITS ZUM 8. 
MAL WURDE DIESE AUSZEICH-
NUNG BEI DEN WORLD TRAVEL 
AWARDS AN DIE SÜDLICHE PER-
LE PORTUGAL´S VERLIEHEN. 

Wer kennt sie nicht, die berühmten Algar-
vefelsen und Benagil Höhlen – zumindest 
als Instagram Motiv oder Windows Bild-
schirmschoner. Doch die Algarve hat viele 
Facetten und an der schier endlosen Atlan-
tikküste so einiges zu bieten: Zerklüftete 
Felsformationen, Korkwälder, Wander-
wege, idyllische Buchten, Steilküste, jede 
Menge Tavernen und Altstädte mit roman-
tischen Gassen. Noch heute lässt sich in 
vielen Bereichen das Fischer-, Seefahrer- 
und Entdeckervolk der Portugiesen erken-
nen. Nur 3 Flugstunden entfernt, liegt im 
Süden Portugals der letzte Zipfel Land auf 
europäischem Kontinent vor der amerika-
nischen Küste. Die Algarve - ein Traumziel 
wie aus dem Bilderbuch. Wir nehmen euch 

mit zu unseren TOP 5 Highlights an der Al-
garve. Augen schließen und träumen!

#1 Praia da Falésia – rote Klippen  
und goldener Sand

Rote, zerfurchte Klippen, goldener Sand, 
eine Brise Atlantik, glasklares Wasser und 6 
km Strand soweit das Auge reicht. Der Praia 
da Falésia gehört zum kleinen Örtchen Olhos 
de Agua, einem zauberhaften Fischerdorf im 
Herzen der Zentralalgarve und ist einer der 
schönsten Strandabschnitte dieser Region, 
vermutlich sogar einer der schönsten Strän-
de Europas. Der Blick vom Aussichtspunkt 
bei Olhos de Agua ist einmalig. Wer in der 
Nähe ist sollte unbedingt im ruhigen Olhos 
de Agua Halt machen und eine der köstli-
chen Tavernen ausprobieren. Fleischspieße 
vom Grill, Hähnchen Piri Piri, Cataplana und 
Vinho Verde stehen hier auf der Speisekarte. 

#2 Lagos & seine malerische  
Landzunge – Ponta da Piedade

Lagos, ein quirliges Städtchen an der west-
lichen Algarve, das bei einem Besuch in 

der Region nicht fehlen darf. Die bunten 
Gassen in der Altstadt mit den kleinen Bou-
tiquen laden zum Verweilen ein. Besonders 
schön ist der Platz vor der weißen Kathed-
rale mit der Statue Heinrich dem Seefahrer. 
Nach einer Sangria, einem spontanen Stra-
ßenkonzert und einem Mittagessen, lässt 
sich die Fahrt entspannt Richtung Ponta 
da Piedade, einer malerischen Felsklip-
penlandschaft aus Kalkstein, fortsetzen. 
Die Landzunge mit ihren sensationellen 
Felsformationen ist das Postkartenmotiv 
schlechthin. Die Region lässt sich auch auf 
einem der Ausflugsboote vom Wasser aus 
erkunden. Steile Treppen führen hinab zu 
magischen Buchten. Ponta da Piedade – 
es führt kein Weg daran vorbei.

#3 Über den Dächern von Faro

Die mit Sonnensegel durchzogenen Alt-
stadtgassen spenden den Besuchern in 
der flirrenden Mittagshitze ein wenig Schat-
ten. Wir sind mitten in Faro, der Hauptstadt 
der Algarve. Die Stadt ist kein touristischer 
Hot Spot und dennoch versprüht sie beim 
Schlendern und Bummeln durch die weiß 

und die Weite gepaart 
mit dem Rauschen der 
peitschenden Wellen 
des Atlantiks in Ruhe 
und Idylle zu genie-
ßen. Magisch!
 

#5 Schneeweiße Pilgerkirche  
Nossa Senhora da Rocha

Ganz vorne auf dem Felsvorsprung 35m 
über dem Meer liegt sie, die schlichte, 
schneeweiße Kapelle Nossa Senhora da 
Rocha. Zwischen azurblauem Wasser, ge-
rahmt von den traumhaften Stränden Praia 
Senhora da Rocha und Praia Nova ergibt 
sich ausnahmslos eine der schönsten 
Farbkompositionen und ein traumhaftes 
Fotomotiv. Die Kapelle wurde einst errich-
tet, um den Fischern Glück beim Fischfang 
zubringen. Heute ist sie ein beliebter Ort 
für Trauungen. So kann der ein oder ande-
ren „Weddingplanner“ beobachtet werden, 
wie er gekonnt die letzte Schleife drapiert, 
um das schon ohne hin perfekte Bild voll-
kommen zu machen. 

Portugal, bzw. die Region Algarve  
ist definitiv eine Reise wert

Portugal ein wunderschönes Land. Ein Be-
such der Algarve lohnt sich auch ein 2. und 
3. Mal, denn es gibt unzählige wunderbare 
Orte zu entdecken. 

„Jeder glückliche Tag bereichert uns um 
eine wertvolle Erinnerung und das Herz um 
ein leuchtendes Gefühl“. Obrigada!
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mit Glockenturm und Aussichtsplattform. 
Nachdem die Stufen im Turm erklommen 
sind, eröffnet sich einem ein sagenhafter 
Blick über Faro. Das Wasser funkelt in der 
Sonne und die warmen Sonnenstrahlen 
kribbeln auf der Haut. Dort oben über den 
Dächern Faros steht für einen Moment die 
Welt still. Ein Lieblingsplatz!

#4 Die Steilküste bei Arrifana

Kork, Kork, überall Kork. Korkwälder prä-
gen die Region der Algarve. Auf der Stre-
cke nach Arrifana, ganz im Westen der 
Algarve, lassen sich für aufmerksame Be-
obachter unzählige, teilweise kahlgescho-
ren, knorrige Korkbäume entlang der Stra-
ße entdecken. Die Straße schlängelt sich 
weit oben über der Halbmondbucht Praia 
Arrifana, vorbei an Surfshops und Surf-
schulen bis hin zum Fortaleza da Arrifa-
na, eine alte Befestigungsanlage aus dem 
17Jhd. mit einem fesselnden Ausblick auf 
die raue und schroffe Steilküste. Hier lohnt 
es sich das Auto abzustellen und einen der 
Wanderwege entlang der Klippen zu ge-
hen. Ein perfekter Ort, um die Einsamkeit 

HAST DU SCHON 
GEWUSST ?
Mehr Artikel über tolle 
Reisen findet Ihr unter:

windoworaislereiseblog.
blogspot.com

Folgt Kim auf Instagram:

k i m _ j e n x o

In einem Kurzinterview 
haben wir mit Paulo  
Oliveira, dem ehe-
maligen SVS-Spie-
ler, Trainer und Abtei-

lungsleiter der aktiven 
Fußballmannschaften, 

über seine Heimat Portu-
gal gesprochen.

Hoch über dem Meer, die 
Pilgerkirche Nossa Senho-
ra da Rocha.

Weitblick über Faro vom 
Glockenturm der Kathed-
rale Sé in Faro. PAULO OLIVEIRA´S

TIPPS FÜR PORTUGAL

SVS: Welche Flecken muss man  
darüber hinaus gesehen haben?

Paulo: Auf jeden Fall Torre de Belem 
und Alfama in Lissabon.

SVS: Was muss man in Portugal  
gegessen und getrunken haben?

Paulo: Ein Portwein als Aperitif, 
Stockfisch, Sardinen und natürlich 
ein portugiesisches Feuerwasser.

SVS: Was gibt es nur in Portugal?

Paulo: FADO! Das ist traurige Gitar-
renmusik und dazu klagender, gefühl-
voller Gesang.

SVS: Wenn du eine portugiesische 
Taverne besitzen würdest, wie 
würde sie heißen?

Paulo: Ganz simpel Paulos Taverne.

SVS: Das wichtigste zum Schluss. 
Prost auf Portugiesisch?

Paulo: Prosit - Saúde.

gefliesten Gassen 
einen besonderen 
Charme. Alle Wege 
führen zum Ha-
fen, wo das riesige  
„I love Faro“-Schild 
steht und sich un-
bedingt für ein Erin-
nerungsfoto eignet. 
Vom Hafen führt die 
Straße zwischen 
weißen Häuschen 
zur Kathedrale Sé 
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Mit unserer Genossenschaftlichen Beratung unterstützen wir 
unsere Mitglieder und Kunden beim Erreichen Ihrer Wünsche 
und Ziele.

Unser kompetentes Team steht bereit.

1312

Specials - Anpfiff

DAS STEINBACHER „BACKHÄUS-
LE“,  WIE ES GERNE GENANNT 
WIRD, IST AUCH ÜBER STEIN-
BACH HINAUS BEKANNT. 

Der Obst- und Gartenbauverein Backnang 
feiert seit 1979 jedes Jahr am Steinbacher 
„Backhäusle“ im Dorfzentrum von Stein-
bach das traditionelle Salzkuchenfest, zu 
welchem viele Besucher aus der Region 
nach Steinbach kommen. Die Geschichte 
des „Backhäusle“ geht weit zurück. Viel ist 
über das „Back-
häusle“ in Stein-
bach allerdings 
nicht bekannt.  Ei-
nige alteingeses-
sene Steinbacher 
erinnern sich noch 
heute, wie damals 
zu ihrer Kindheit die Frauen dort backten. 
Das „Backhäusle“ war eine Art Treffpunkt 

STEINBACHER 
BACKHÄUSLE

für Jung und Alt. Im Winter war es auch am 
Tag nach dem Backen noch schön warm 
und man konnte sich gut aufwärmen.

Privates Backfest im  
Backhäusle in Steinbach

Auch heute ist es immer wieder schön, 
wenn die Menschen am „Backhäusle“ zu-
sammen kommen. So organisierte Heide 
Lautenschläger mit ihrer Freundin Micha 
Maier spontan am 23. Oktober diesen 

Jahres ein kleines 
privates Backfest. 
Unterstützung be-
kamen die beiden 
Frauen von Familie 
Rössner, welche 
schon des Öfteren 
den Backofen im 

Steinbacher „Backhäusle“ bedienten. „Wir 
hatten doch keine Ahnung, wie man so 
einen Backofen anfeuert und bedient“, so 
Heide Lautenschläger. 

Mit freundlicher Unterstützung

Ursel und Bernd Rössner erklärten sich so-
fort bereit, die beiden Frauen tatkräftig und 
mit ihrer Erfahrung zu unterstützen. „Wir 
bekamen tolle Tipps für die Bedienung des 
Backofens, Ursel und Bernd haben uns 
super geholfen und uns ganz klasse ein-

MITTEN IM ORTSKERN
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gewiesen. Vielen Dank nochmals  an die 
beiden für die tolle Unterstützung“, bedan-
ken sich Heide und Micha.

Gewusst wie

Ganz einfach ist die Bedienung des Backo-
fens nicht. Zumindest nicht für unerfahrene. 
Der Ofen wird mit trockenem Obstschnitt, 
im schwäbischen auch gerne als „Büsche-
le“ bezeichnet, befeuert. Die Glut wird über 
die Fläche im Ofen verteilt. Sogenannte 
Schamottsteine können die Wärme extrem 
gut und vor allem lange speichern. Nach 
einer gewissen Zeit wird die Glut und die 
Asche im Brenn- bzw. Backraum an die 
Seite geschoben. Die Fläche wird kurz ab-
gewischt und der Backofen kann mit Brot, 
Pizza und Salzkuchen befüllt werden.

Ein schöner Abend mit Freunden,  
leckerem Essen und Getränken

Bei Heide´s und Micha´s kleinem privaten 
Backfest wurden insgesamt 6 Salzkuchen, 
10 „Pizzaschiffchen“ und 10 Bauernbrote 
gebacken. Auch für Getränke wurde aus-
reichend gesorgt. „Wir haben alle nett zu-
sammengesessen, gegessen, getrunken 

und jeder konnte noch ein Bauernbrot mit 
nach Hause nehmen“, erzählte uns Heide 
Lautenschläger stolz.

Wiederholungsbedarf

Die Aktion kam nicht nur bei den ca. 20 
Gästen sehr gut an, auch interessierte Spa-

ziergänger und Bekannte aus Steinbach 
waren sehr begeistert. Beim Aufräumen 
am nächsten Tag, beschlossen die Frauen, 
dass sie diese Aktion gerne wiederholen 
möchten. Die Redaktion freut sich auf eine 
baldige Wiederholung und ist gerne wieder 
dabei zum Verkosten.
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DIE BACKZEITEN

Bernd Rössner beim Anfeuern des Backofens. 
Bernd und seine Frau Ursel haben den Ofen 
schön öfters bedient.

Der Salzkuchen im Rohzustand.

Der Teig für das Brot am ruhen.

Der Salzkuchen wie er aus dem Ofen kommt.

Der gestürzte rohe Teig kurz vor dem Backen.

Der Salzkuchen wird angeschnitten.

Der fertige Brotlaib nach ca. 45 min Backzeit.

Wenn die Betriebstemperatur erreicht ist, wird 
die Glut und Asche im Brenn- bzw. Backraum an 
die Seite geschoben.

ca. 25min

ca. 45min

Pizza + Salzkuchen

Bauernbrot



GASTSTÄTTE
STORCHEN

INHABER: DIMITRIOS PINAKAS
UHLANDSTR. 13  71522 BACKNANG

TELEFON: 07191  98 09 44

BIERGARTENSONNTAGS
RUHETAG

WARME KÜCHE VON
12 -  14 UHR & 17.30 -  22 UHR

GRIECHISCHE & SCHWÄBISCHE SPEZIALITÄTEN

SAMSTAGS: GYROS VOM GRILL

Nr. 1 - Mode am Markt

Welzheimer Str.1
71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191 / 933 66 88

Öffnungszeiten:
Mo-Fr : 9 bis 12.30Uhr und 14 bis 18Uhr
Sa: 9 bis 13Uhr 

www.nummer1mode.de14

VIELE PERSONELLE VERÄNDE-
RUNGEN BEIM SV STEINBACH IM 
AKTIVEN FUSSBALLBEREICH.

Die 1. aktive Mannschaft startete in die 
neue Saison 21/22 mit gleich acht Neu-
zugängen, nur einem Abgang und einem 
neuen Co-Trainer. Philipp Heller, welcher 
selbst viele Spiele für den SV Steinbach 
absolvierte, nahm die Herausforderung als 
Co-Trainer mit großem Engagement und 
Ehrgeiz an. Vorgänger Marcel Goncalves 
trat auf Wunsch zurück und ist seither noch 
als aktiver Spieler in der 2. Mannschaft tä-
tig. Die 2. aktive Mannschaft wurde weiter-
hin vom Trainer-Duo Talha Ünal und Daniel 
Kost geführt. Mit insgesamt fünf Neuzu-
gängen bei auch nur einem Abgang stand 
die 2. Mannschaft in der aktuellen Saison 
personell sehr gut da.

Schwerer Start in die Saison

Aufgrund der großen personellen Verände-
rung der 1. aktiven Mannschaft, startet das 

Team sehr schwer in die Saison. Zahlrei-
che Niederlagen sind Grund für einen Platz 
weit hinten in der Tabelle. Die 2. aktive 
Mannschaft hingegen startete sehr sou-
verän in die Saison, gewann viele Spiele 
und positionierte sich zu Beginn weit oben 
in der Tabelle. Verletzungspech und perso-
nelle Probleme bereiteten der Mannschaft 
allerdings im letzten Drittel der Hinrunde 
große Probleme.

Neue Abteilungsleiter

Sehr positive personelle Veränderungen 
konnte die Abteilung aktiver Fußball in der 
Vereinsleitung melden. Mit Thilo Gruber 
gewann der Verein einen neuen Abtei-
lungsleiter. Thilo, selbst jahrelang Spieler 
beim SV Steinbach, kann aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr aktiv Fußball-
spielen. Umso mehr freut es den Verein, 
dass Thilo dem SV Steinbach mit einer 
neuen Herausforderung erhalten bleibt. 
Unterstützung erhält Thilo von Marcel Ho-
fer, als neuer stellvertretender Abteilungs-

leiter aktiver Fußball. Auch Marcel kann 
im Moment aus gesundheitlichen Gründen 
nicht aktiv Fußballspielen. Durch ihr junges 
Alter und die Nähe zu den aktiven Mann-
schaften sind sie die perfekte Ergänzung 
zur Erfahrung von Volker Fritz.

SVS trennt sich von Darko Milosevic

Nach der Bilanz mit nur einem Saisonsieg 
in der Saison 21/22 trennt sich der SV 
Steinbach in beiderseitigem Einvernehmen 
von Trainer Darko Milosevic. „Ein Trainer 
wird an Ergebnissen gemessen“, so Thi-
lo Gruber über die Entscheidung. Für die 
sportliche Talfahrt gibt es mehrere Gründe, 
wie Thilo im Interview mit der Backnanger 
Kreiszeitung ausführt: „Zu Beginn der Sai-
son sind einige Leistungsträger langfris-
tig ausgefallen, umgezogen oder haben 
ihre Karriere beendet. Dies und fehlendes 
Spielglück sind ausschlaggebend für die 
schlechten Ergebnisse.“ Der SV Steinbach 
bedankt sich dennoch bei Darko für sein 
Engagement als Trainer der 1. Mannschaft.

Neues Trainerduo

Gleichberechtigt neben dem bisherigen 
Co-Trainer der 1. Mannschaft Philipp Hel-
ler rückt Talha Ünal, bisher Spielertrainer 
der 2. Mannschaft, in den Trainerstab 
nach. Mit dieser Personalie gelingt es Thilo 
Gruber zwei junge und bekannte Gesichter 
für die Position des Trainers zu begeistern. 
Mit Talha Ünal als neuem Trainer könnten 
auch Spieler aus der bisherigen 2. Mann-
schaft in der 1. Mannschaft auflaufen. 

Daniel Kost, Trainer der 2. Mannschaft, 
wird bis Ende der Saison von Mika Abra-
ham unterstützt. Mika kann derzeit aus 
gesundheitlichen Gründen nicht aktiv Fuß-
ballspielen. Er soll allerdings wieder in der 
1. Mannschaft zum Einsatz kommen, so-
bald es gesundheitlich möglich ist.

© Autor: Matthias Gronbach

AKTIVER
FUSSBALL
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OB BERUFLICH, PRIVAT ODER 
FUSSBALLERISCH. PHILIPP HEL-
LER WEISS WAS ER MÖCHTE.

Nach seinem Fachabitur absolvierte Phi-
lipp erfolgreich eine Ausbildung bei der 
Kreissparkasse Waiblingen. Nach 4,5 Jah-
ren verließ er das Finanzinstitut, um ein 
BWL-Studium zu beginnen, welches Phil-
ipp 2022 abschließen wird. Parallel arbeitet 
er als selbstständiger Finanzberater.

Leidenschaft Fußball

Mit fünf Jahren startete Philipp bei den 
SVS-Bambinis. Fußballerisches Talent hat 
er gewissermaßen in die Wiege gelegt be-
kommen. Bereits in jungen Jahren hat er 
beim älteren Jahrgang ausgeholfen und 
spielte in der Jugend in der Rems-Murr Aus-
wahl. Mit einem damaligen Mannschafts-
kamerad wechselte er in der C-Jugend zur 
TSG Backnang. Sein Highlight in der TSG-
Zeit war für ihn die Saison in der B-Junioren 
Oberliga. Als 17-jähriger fand er den Weg 
zurück zum SVS. Der damalige Trainer Ma-
nuel Da Silva, auch unter dem Kosename 
„Bobbl“ bekannt, konnte ihn vom SV Stein-
bach überzeugen. Philipp trug 2,5 Jahre das 
SVS-Trikot. „Mein Highlight in dieser Zeit ist 
ganz klar der Rems-Murr Pokalsieg“, wie 
Philipp uns erzählt.

Sportlicher Erfolg: Landesliga

In der Saison 15/16 wechselte er zur Vik-
toria Backnang um sich in der Landesliga 
zu beweisen. Rückblickend betrachtet war 
die Zeit bei den „Grünen“ persönlich und 
fußballerisch eine erfolgreiche Zeit. Einzig 
negativ zu betrachten sind zwei zugezoge-
nen Kreuzbandrisse. In der Saison 18/19 
ging es wieder zurück zum SV Steinbach. 
Nach der erfolgreichen sportlichen Saison, 

die mit dem dritten Platz in der Bezirksli-
ga gekrönt wurde, hatte Philipp den Ent-
schluss gefasst sich persönlich weiterzu-
entwickeln. Er hatte sich dazu entschieden 
ein Jahr in Lissabon zu arbeiten und zu 
leben. „Die Zeit in Portugal war unvergess-
lich und bleibt mir immer in Erinnerung. Ich 
habe viele tolle Menschen kennen gelernt“, 
erzählt uns Philipp mit einem Strahlen.

Schwere Verletzung

Nach der Rückkehr von Lissabon wurde 
bei Philipp eine komplizierte Hüftverletzung 
diagnostiziert mit der er heute weiterhin zu 
kämpfen hat. Durch die Verletzung kann 
er heute nur noch eingeschränkt trainieren 
und Fußballspielen. 

Trainer der ersten Mannschaft

Zu Beginn der Saison 21/22 übernimmt 
Philipp die Position des Co-Trainers der 

erste Mannschaft von Marcel Goncalves. 
Als sporadischer Einwechselspieler wirkt 
er sogar hin und wieder aktiv mit. Zum 
Ende der Saison übernimmt er zusammen 
mit Talha Ünal als Trainerduo das Team der 
ersten aktiven Mannschaft. Auf die Frage 
nach seiner Motivation und seinen Zielen 
sagt Philipp: „Wichtig ist mir das Wohl des 
Vereins, sportlicher Erfolg und dass ich 
meine Erfahrung an junge Spieler weiter-
geben kann, sowie ein Teil derer sportli-
chen Entwicklung sein kann. Ziel für diese 
Saison ist ganz klar der Klassenerhalt.“

Langfristig betrachtet möchte er seinen 
Trainerschein machen. Daher ist er sehr 
dankbar für das Vertrauen des Vereins um 
seine Erfahrungen im aktiven Bereich als 
Trainer hier machen zu können. Erste Er-
fahrungen als Trainer sammelte er zuvor 
zwei Jahre lang als B/A-Jugendtrainer des 
Jahrgang 97/98.

Fußball hat in Philipps Leben grundsätzlich 
einen hohen Stellenwert. Er spielt leiden-
schaftlich Fußball, geht gerne ins Stadi-
on oder verfolgt mit viel Leidenschaft die 
Premier League. Während des Gesprächs 
outete er sich als Fan von Arsenal London.

Er wünscht sich, dass der Verein noch grö-
ßer und bekannter in der Region wird und 
dass sich weiterhin viele tatkräftige Helfer 
zum Wohl des Vereins engagieren.

© Autor: Marc Jungwirth

VOM BAMBINI
ZUM TRAINER
DER AKTIVEN
PHILIPP HELLER

THILO GRUBER UND MARCEL HO-
FER UNTERSTÜTZEN DIE ABTEI-
LUNG AKTIVER FUSSBALL.

Wir haben mit dem neuen Abteilungslei-
ter Thilo Gruber und seinem Stellvertreter 
Marcel Hofer  persönlich gesprochen.

SVS: Durch deine Verletzung kannst du 
nicht aktiv Fußballspielen. Was ist deine 
Motivation für die neue Aufgabe beim SVS?

Thilo: Hauptsächlich geht es mir darum 
weiterhin für den SV Steinbach, für den 
Verein an sich, besonders aber auch für 
die Jungs auf dem Platz da zu sein. Da 

ich die Saison als Kapitän begonnen 
habe fühle ich mich verpflichtet meinen 
Teil zum sportlichen Erfolg beizutragen. 

Auch meine persönliche Weiterent-
wicklung, in der Rolle als sportlicher 

Leiter motiviert mich. Ich muss 
Verantwortung übernehmen und 
auch mal unangenehme Ent-
scheidungen treffen.

Marcel: Ich will mit dem Verein und 
den Teams eng verbunden bleiben 

und im Rahmen meiner Möglichkeiten 
helfen. Durch die ein oder andere Aufgabe 
lenkt es auch vom mentalen Schmerz ein 
wenig ab. Natürlich ist es aber auch wie 
Thilo schon sagte eine Chance für die per-
sönliche Weiterentwicklung.

SVS: Was würdest du dir für den SV 
Steinbach wünschen? Sportlich aber 
auch ganz allgemein betrachtet.

Thilo: Grundsätzlich wünsche ich mir, dass 
alle Personen, die sich dem SV Steinbach 
verbunden fühlen gerne und zahlreich auf 
den Sportplatz kommen. Wir leben vom 
Engagement jedes einzelnen. Sportlich er-
hoffe ich mir zunächst einmal den Klasse-
nerhalt der ersten Mannschaft. Steinbach 
sollte mindestens ein Team in der Bezirks-
liga und ein Team in der Kreisliga A haben.

Marcel: Sportlich natürlich den Klasse-
nerhalt in der Bezirksliga und eine gute 

Weiterentwicklung der sehr jungen ersten 
Mannschaft. Allgemein wünsch ich dem 
Verein einfach, dass soweit alles gut läuft 
und man auch Krisen gut bewältigt.

SVS: Thilo, als neuer Abteilungsleiter 
machst du einen klasse Job. Auch ne-
ben deinen eigentlichen Aufgaben bist 
du immer da wenn man dich braucht. 
So zum Beispiel auch bei der Hocketse. 
Spontan hast du bei der Ballübergabe 
eine kurze Rede gehalten. Was ging dir 
da kurz vorher durch den Kopf?

Thilo: Wirklich viel ging mir da nicht durch 
den Kopf, es ging ja alles ziemlich schnell. 
Bei der Frage ob ich das spontan über-
nehmen kann, habe ich nur daran gedacht 
was für eine tolle Chance ich da bekomme 
mich persönlich weiterzuentwickeln. Wie 
oft bekommt man die Gelegenheit vor so 
vielen Menschen eine spontane Ansprache 
zu halten? Nicht oft. Man wächst an seinen 
Aufgaben und diese war besonders lehr-
reich für mich.

SVS: Marcel, du bist erst 20 Jahre, 
musstest aber Verletzungsbedingt 
schon oft pausieren. Was war denn ei-
gentlich dein sportliches Ziel?

Marcel: Als kleines Kind war Fußballpro-
fi immer mein Traum. Allerdings setze ich 
mir lieber viele kleine und kurzfristige Ziele, 
anstatt gleich hoch zu träumen. Ab der U15 
war meine persönliche Weiterentwicklung 
und vor allem die Ziele der Mannschaft im 
Vordergrund. Durch meine frühen Verlet-
zungen war schnell klar, dass ich höchst-
wahrscheinlich keine Karriere im höherklas-
sigen Fußballbereich durchlaufen werde.

SVS: Könnt ihr euch an euren letzten ak-
tiven Einsatz erinnern? 

Thilo: Als wäre es Gestern gewesen. Ich 
versuche die Gedanken daran jedoch zu 
verdrängen, zurückschauen macht für 
mich keinen Sinn. Wichtig ist, was in der 
Zukunft passiert. 

Marcel: Ja, aber leider in keiner guten Er-
innerung, da mir im Testspiel gegen den 
TSC die Kniescheibe raussprang. Meine 
letzten 90 Minuten in einem Pflichtspiel 
sind allerdings schon mehr als 3 Jahre her.

© Autor: Matthias Gronbach
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DIE BEIDEN AKTIVEN MANN-
SCHAFTEN HABEN NEUE TRI-
KOTS IN DEN FARBEN WEISS 
(HEIM),  SCHWARZ (AUSWÄRTS) 
UND GOLD (AUSWEICHFARBE). 

Die Spieler sind vom Design und den Fea-
tures begeistert. Natürlich ist auf der Vor-
derseite links das SVS-Wappen und rechts 
der Sportartikelhersteller Uhlsport. In der 
Mitte befindet sich die Sponsorenaufschrift 
„Nr. 1 – Mode am Markt“. Die Inhaberinnen 
der Boutique in Unterweissach, Andrea 
und Hülya Marquardt, sind vom neuen 
Outfit, das sie selbst mit ausgesucht hat-
ten, ebenfalls ganz hingerissen. Beim Tri-
kottest mit Thilo Gruber, Mark Stößer und 
Paul Kengeter hatten sie sichtlich ihren 
Spaß. Auch die Rückseite der Trikots kann 

sich sehen lassen. Am Kragen ist dezent 
die Jahreszahl 1920 eingearbeitet. Über 
der speziellen SVS-Rückennummer thront 
der Schriftzug SV Steinbach.

Hochwertige Verarbeitung  
und ein guter Tragekomfort

Sämtliche Schriftzüge und Logos sind nicht 
geflockt, sondern hochwertig in den Stoff 
eingearbeitet, was einen guten Tragekom-

fort und eine lange Haltbarkeit des Materi-
als gewährleistet.

Es sind starke und unverwechselbare 
SVS-Trikots. Die Kollektion der gewählten 
Trikots, lässt eine Nachbestellung auch in 
einigen Jahren zu. So kann das ein oder 
andere Trikot ersetzt werden.

Auch die Jugend soll neu  
ausgestattet werden

So verwundert es nicht, dass auch die Ju-
gendspieler diese Trikots haben wollen. 
Der Verein und vor allem A-Jugendtrai-
ner Murat Düven sammeln gerade fleißig 
Spenden, damit auch bald alle Jugend-
mannschaften mit den SVS-Trikots aus-
gestattet werden können. Ganz nach dem 
Vereinsmotto: gemeinsam.aktiv.erleben.

© Autor: Bernhard Heller

VORSTELLUNG 
DER NEUEN 
SVS-TRIKOTS
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(von links) Paul Kengeter, Thilo Gruber, Mark 
Stößer und Hülya Marquardt.
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Regina Kleinert hat es 
aufgrund ihrer Ausbil-
dung nach Steinbach 
verschlagen. Seit dem 
ist sie Stammgast auf 
dem Sportgelände. 
Aber auch Auswärts ist 

Regina regelmäßig an-
zutreffen, um die Stein-

bacher Jungs anzufeuern. 
Regina ist immer mit vollem 

Einsatz am Spielfeldrand mit von der Par-
tie, oftmals könnte man meinen, wäre Sie 
gerne auch auf dem Platz :-)

SVS: Du bist regelmäßig auf dem Sport-
platz zu sehen. Warum?

Regina: 1983 habe ich bei Peter Knöpfle 
in der Auberge Du Linde meine Ausbildung 
begonnen. Als das Thema Fußball zur Spra-
che kam und Otto Ulmer, Peters Schwager, 
mitbekommen hatte, dass unser beider 
Fußballherzen für den FC Köln schlagen, 
hat er mich zum SVS mitgenommen. Seit 
dem bin ich begeisterter SVS-Fan und sehe 
regelmäßig die Heim- und Auswärtsspiele.

SVS: Ist es schon mal vorgekommen, 
dass Du beim Abpfiff nicht wusstest wie 
das Spiel ausgegangen ist?

Regina: Nene, ich schaue Fußball und bin 
nicht zum Quatschen auf dem Sportplatz. 
Das Ergebnis wusste ich immer, vielleicht 
habe ich im Eifer des Gefechts den Tor-
schützen nicht mitbekommen. 

SVS: Was ist Dein persönliches SVS 
Highlight?

Regina: Der Bezirks-Pokalsieg in Hert-
mannsweiler und meine erste SVS-Saison, 
in der wir den Aufstieg in die Bezirksliga 
83/84 feiern konnten. Was mir auch immer 
positiv in Erinnerung bleibt ist das Spalier 
stehen an meiner Hochzeit und das obwohl 
mein Mann Hansi nie selbst gespielt hat.

SVS: Gibt es eine Sportplatz Anekdote, 
die wir unbedingt wissen müssen?

Regina: Ich stand neben der Eckfahne 
und hatte Peters Hund dabei. Ein Spieler 
lief zum Eckball an – zeitgleich rannte der 
Hund Richtung Ball.  Also rief ich „Vorsicht 

REGINA KLEINERT:
IMMER MIT 

VOLLEM EINSATZ

PHILIPP
ADZIMAHE:
EHEMALIGER
SPIELER

Hund“, der Spieler sprintete 20 oder 30 
Meter weg und schaute erst dann, ob der 
Hund ihn verfolgte. Der ganze Sportplatz 
hatte etwas zu lachen. Da hatte wohl je-
mand Angst vor Hunden :).

SVS: Wie hast Du die Corona bedingten 
fußballfreien Sonntage verbracht?

Regina: Ohne den gewohnten Sportplatz-
besuch sind es keine richtigen Sonntage 
für mich, Fußball gehört einfach dazu. 
Zudem kann ich mich zurzeit als FC-Fan 
richtig freuen. Auch wenn es gerade bei 
unserem SVS nicht so gut läuft, bin ich 
sehr zuversichtlich, dass unsere Jungs 
den Klassenerhalt schaffen. 

© Autor: Marc Jungwirth

Philipp Adzimahe, wahrscheinlich besser 
bekannt unter seinem Kosename „Schoki“ 
spielte selbst aktiv für den SV Steinbach. 
Zuvor spielte er bei der FC Viktoria Back-
nang sowie beim TSV Bad Rietenau. Er 
besetzte die Position des Innenverteidigers 
und musste seine aktive Fußballkarriere 
aufgrund eines Kreuzbandrisses beenden. 
Schoki ist absolut Fußballbegeistert und 
hat ein extrem gutes Fußball-Verständnis. 
Er ist selbst auf nahezu jedem Heim- und 
Auswärtsspiel anzutreffen. Seit diesem 
Jahr ist er stolzer Papa einer kleinen Toch-
ter. Herzlichen Glückwunsch zur Geburt 
und alles gute für eure Zukunft.

SVS: Du bist regelmäßig auf dem Sport-
platz zu sehen. Warum?
               
Schoki: Ja weil der SVS ein geiler Verein 
ist, ob aktiv oder als Zuschauer, es macht 
einfach Spaß!

SVS: Ist es schon mal vorgekommen, 
dass Du beim Abpfiff nicht wusstest wie 
das Spiel ausgegangen ist?

Schoki: Nein, niemals *lach*!

SVS: Du warst selbst aktiv beim SV 
Steinbach. Welche positiven oder auch 
negativen Erinnerungen hast du an die-
se Zeit beim SV Steinbach?
 
Schoki: Eigentlich habe ich nur positive 
Erinnerungen! Ein absolutes Highlight für 
mich war natürlich beim Pokalsieg dabei 
gewesen zu sein. Das bleibt für ewig in Er-
innerung. Negativ bleibt eigentlich nur mei-
ne Verletzung beim Freundschaftsspiel im 
idyllischen Fornsbach im Gedächtnis.

SVS: Wie hast Du die Corona bedingten 
fußballfreien Sonntage verbracht?

Schoki: Ein Sonntag ohne Sportplatzbe-
such ist eigentlich kein richtiger Sonntag. 
Es fehlt sehr in dieser schweren Zeit, ob 
als Zuschauer oder aktiver Spieler. 

Klar, meine liebste freut sich, wenn ich 
mehr Zeit für die Familie habe und Zu-
hause bin. Vor allem seitdem ich Papa bin 
genieße ich natürlich die Zeit mit meiner 
kleinen Tochter. So verbringe ich dann den 
Sonntag auch gerne Zuhause.

© Autor: Matthias Gronbach
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VIEL LOB FÜR DIE JUGEND- 
ARBEIT IM VEREIN, WELCHE BES-
SER NICHT SEIN KÖNNTE.

Als einer der wenigen Vereine im Umkreis 
kann der SV Steinbach mit Stolz alle neun 
Jugendmannschaften stellen. „Die Spie-
leranzahl beträgt in der laufenden Saison 
ca. 165 aktive Spieler, Tendenz steigend“, 
so Kerstin Holzwarth, damals noch Abtei-
lungsleiterin Jugend Fußball. Die hohe An-
zahl an Jugendspielern führt zwangsweise 
zu Überlegungen, bei bestimmten Jahr-
gängen eine 2. oder sogar 3. Mannschaft 
zu melden. Die Jugendleitung ist stolz da-
rauf, auch trotz Corona-Pandemie, einen 
solch hohen Zuspruch zu erhalten. Kerstin 
Holzwarth vergleicht andere Vereine im 
Umfeld, welche zum Teil keine Jugend-
mannschaften stellen können.

Zu wenig Trainer
 
Aufgrund der vielen Jugendspieler brau-
chen vor allem die D- und B-Jugend Unter-
stützung im Trainerstab. Insgesamt hat der 
SV Steinbach aktuell 16 Trainer. Neu ab der 
Saison 21/22 wird mit Torsten Giermann ein 
Torspielertraining angeboten, welches auch 
bereits hohen Zuspruch erhält.

Das Jugendturnier 
„Zurück im Spiel“

Das jährlich stattfindende Jugendturnier 
„Mulfinger Cup“ musste leider erneut auf-
grund Corona abgesagt werden. Daher war 

es umso schöner, dass am 04. September 
ein Vorbereitungs-Jugendturnier mit dem 
Titel „Zurück im Spiel“ für die F- und E-Ju-
gendfußballer der Vereine aus der Region 
stattfinden konnte. Organisiert wurde das 
Turnier von der Backnanger Kreiszeitung 
gemeinsam mit dem SV Allmersbach, der 
Spvgg Kleinaspach/Allmersbach, dem Ju-
niorteam Sulzbach/Oppenweiler und dem 
SV Steinbach. Gespielt wurde an drei un-
terschiedlichen Orten, in Steinbach, Klein-
aspach und Oppenweiler. 

Viele Mannschaften sagten das Turnier al-
lerdings ab. Die F1-Jugend des SV Stein-
bach spielte erfolgreich in Oppenweiler und 
gewann alle Spiele. Die F2-Jugend spielte 
in Steinbach. Der Spaß stand bei allen be-
teiligten im Vordergrund.

Die E1-Jugend des SV Steinbach hatte in 
Kleinaspach gegen sehr starke Gegner lei-
der kein Glück und verlor alle Spiele. Die 
E2-Jugend des SVS nahm nicht an dem 
Turnier „Zurück im Spiel“ teil. 

Jugendabteilung stellt sich neu auf

Kerstin Holzwarth tritt als Jugendleiterin 
zurück, wird aber noch als stellvertretende 
Jugendleitung neben Jessica Komorow-
sky aktiv in der Vereinsleitung mitwirken. 
Der bisherige Stellvertreter Sören Kettner, 
übernimmt die Position des Jugendleiters 
Fußball.  Sören war selbst auch als Trainer 
in der Jugend tätig und ist mit seinem Ehr-
geiz, seinen tollen Ideen und seinem En-

gagement ein perfekter Nachfolger für Ker-
stin Holzwarth. Der SV Steinbach bedankt 
sich bei Kerstin für die Jahre lange Hingabe 
und sehr gute Zusammenarbeit. Der Ver-
ein ist froh, dass Kerstin als Stellvertretung 
der Vereinsleitung erhalten bleibt. 

Neue Trikots für die Jugend

Um A-Jugendtrainer Murat Düven organi-
siert der Verein momentan Spenden für die 
mittlerweile in die Jahre gekommenen Ju-
gend-Trikots. Einige Firmen haben sich be-
reit erklärt einen neuen Satz Trikots zu spen-
den. Im gleichen Design, wie auch die neuen 
Trikots der aktiven Mannschaften, sind bald 
alle Mannschaften neu ausgestattet. 

F-Jugend mit neuen Trainingstrikots

Auch neue Bälle und Trainingstrikots sind 
auf der Wunschliste der Jugend. So erklär-
te sich Markus Müller, Inhaber der Firma 
Textildruck Müller, bereit, neue Trainingst-
rikots für die F-Jugend zu sponsern. Bei ei-
ner Präsentation mit dem ersten Vorsitzen-
den Volker Schwarze, Markus Müller und 
dem Trainerteam Juan Liebelt und Alex 
Unland, sowie vier F-Jugend-Spielern wur-
den die neuen Trainingsshirts übergeben. 

Es ist toll zu sehen, wie trotz schweren Zei-
ten, der Verein, die Mitglieder, sowohl die 
aktiven, als auch die passiven zusammen-
halten und gemeinsam etwas bewegen.

© Autor: Matthias GronbachBeim Jugendturnier 
„Zurück im Spiel“ in Steinbach.

Voller Einsatz beim 
Jugendturnier „Zurück im Spiel“.

Präsentation der neuen 
Trainingstrikots der F-Jugend.

Textildruck Müller sponsert neue 
Trainingstrikots für die F-Jugend.

JUGEND
FUSSBALL

FÜR DIE JUGENDSPIELER DES 
SV STEINBACH HATTEN SICH 
ZWEI „GRÖSSEN” AUS DER ERS-
TEN MANNSCHAFT, MIKA ABRA-
HAM UND RENE SAILER, FÜR DIE 
HERBSTFERIEN ETWAS BESON-
DERES EINFALLEN LASSEN UND 
EIN KLEINES TRAININGSCAMP 
ORGANISIERT.

An drei Tagen trainierten unterschiedliche 
Jugendmannschaften von der G- und F-Ju-
gend bis zur C- und D-Jugend mit den bei-
den Kickern der 1. Mannschaft. 

Die Trainingsinhalte

Im Fokus des Trainings stand neben 
dem Torschusstraining das Einüben und 
Schärfen von Offensiv- und Defensivver-
halten der Spieler. Natürlich durfte ein 
Trainingsspiel nicht fehlen.

Reichlich Verpflegung

Für die Verpflegung sorgten mit verein-
ten Kräften die Trainer zusammen mit 
freiwilligen Eltern. Sie zauberten zum 
Mittagessen, was die Kids gerne essen: 
Pizza, Nudeln, Bratwürste vom Grill, Sai-
tenwürste und Kartoffelsalat.

„Manche Kids und Jugendliche haben 
über Jahre die gleichen Trainer. Für sie 
ist es dann gut, wenn sie einmal einen 

anderen Fußballlehrer für ein Training 
haben. Ich sehe womöglich Spielsitua-
tionen anders als ihre Trainer oder ich 
kann beim Torschuss nochmal anderst 
auf die Technik und die Haltung auf-
merksam machen. Am wichtigsten ist 
der Spaß am Fußball. Mir ist es wich-
tig, dass wir die Zeit nutzen in denen die 
Corona Maßnahmen das Training zulas-
sen, um weitere Trainingszeiten anzu-
bieten”, so Mika, der auch als Trainer für 
die elfwerken-Fußballschule tätig ist.

© Autor: Sebastian Heller

DAS SV STEINBACH
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MIT MIKA & RENE
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SÖREN KETTNER IST AM 24. DE-
ZEMBER 1985 IN ZITTAU, IN DER 
OBERLAUSITZ GEBOREN. 

Mit gerade einmal 16 Jahren ist Sören im 
September 2002 alleine nach Ludwigs-
burg in ein Studentenwohnheim gezogen, 
um eine Ausbildung als Glaser mit der 
Fachrichtung Fensterbau zu absolvieren. 
Nach seiner Ausbildung zog es ihn beruf-
lich nach Oppenweiler, wo er 3 Jahre bei 
der Firma Fensterbau Martin arbeitete. 
Seit 2008 arbeitet er bei der Firma Fenster 
Munz aus Mittelbrüden.

Privatleben

Sören ist seit 2007 glücklich mit seiner 
Frau Sabine verheiratet. Die beiden woh-
nen mit ihren zwei Kindern im Alter von 11 
und 8 Jahren in Steinbach.

Beim SV Steinbach trainierte er bis zuletzt 
mit viel Hingabe und Engagement die D-Ju-
gend und war stellvertretender Jugendleiter, 
bis er dieses Jahres die Abteilungsleitung 
Jugend Fußball von Kerstin Holzwarth über-
nahm. Wir haben mit Sören gesprochen.

SVS: Bist oder warst du selbst ein lei-
denschaftlicher Kicker?

Sören: Ohja! Die Leidenschaft zum Fuß-
ball habe ich im Alter von 5 Jahren ent-
deckt. Ich habe meine ganze Jugendlauf-
bahn bei meinem Heimatverein Bertsdorfer 
SV gespielt. Durch den Umzug nach Ba-
den-Württemberg habe ich meine aktive 
Laufbahn bei Kleinaspach und Oppenwei-
ler verbracht. Im Alter von 27 Jahren habe 
ich meine aktive Laufbahn aus gesundheit-

lichen und familiären Gründen beendet. 
Ein paar kurze Gastspiele folgten noch bei 
der ZSG Jonsdorf in meiner Heimat. Mein 
letzter Wunsch unter meinem Vater, dem 
damaligen Trainer, als Spieler aufzulaufen.

SVS: Sören, wie bist du dann eigentlich 
zum SV Steinbach gekommen?

Sören: Eigentlich nur durch Zufall im 
Februar 2017. Der damalige Übungslei-
ter der F-Junioren Robin Jurkschat hatte 
Hilfe benötigt. Somit war ich recht schnell 
fester Bestandteil des SV Steinbach und 
Übungsleiter bei der F-Jugend.

SVS: Was ist deine Motivation als Abtei-
lungsleiter der Jugend?

Sören: Der Umgang mit Kindern und Ju-
gendlichen in allen Altersbereichen macht 
mir einfach unheimlich viel Spaß. Allge-
mein das Ehrenamt, wenn man sich ge-
meinsam für etwas begeistern kann, ge-
meinsam für den SV Steinbach.

SVS: Auf deinem linken Unterarm hast 
du ein Tattoo mit der Aufschrift „Ball-
spielverein”. Was hat dies zu bedeuten?

Sören: Das steht für den BVB, meinen 
Lieblingsverein, meine Leidenschaft, mein 
Hobby. BVB bedeutet für mich pure Emoti-
on! Das Tattoo habe ich mir daher vor ca. 5 
Jahren stechen lassen.

SVS: Was sind deine persönlichen Ziele 
beim SV Steinbach?

Sören: Ich möchte die erfolgreiche Jugend-
arbeit der letzten Jahre, welche Kerstin 
Holzwarth und Jessica Komorowsky mir 
übergeben haben, so weiterführen. Mein 
großes Anliegen ist, dass wir es weiterhin 
schaffen, in allen Jugenden vertreten zu sein. 

Ich würde auch gerne Aufstiege und Meis-
terschaften feiern oder dass wir nach mehr 
als  30 Jahren wieder eine Juniorenmann-
schaft in die Bezirksstaffel führen können. 
Dafür ist viel Ehrgeiz und harte Arbeit not-
wendig. Für das große Vertrauen danke ich 
Kerstin und Jessi.

SVS: Was schätzt du am SV Steinbach:

Sören: Das Gemeinschaftsgefühl, dass wir 
alle an einem Strang ziehen. Die Freund-
lichkeit, das Vertrauen, die Emotionalität 
und die Liebe zum Verein. Ich habe viele 
tolle Menschen kennen gelernt. Mir macht 
die Zusammenarbeit großen Spaß.

SVS: Was wünschst du dem SV Stein-
bach für die Zukunft?

Sören: Sportlich gesehen nur das aller-
beste! Viele Erfolge und Meisterschaften. 
Weiterhin eine gute Zusammenarbeit aller 
Ehrenamtlicher im Verein.

© Autor: Matthias Gronbach

SÖREN 
KETTNER

NEUER ABTEILUNGSLEITER

JUGEND FUSSBALL

SEIT SEPTEMBER DIESEN JAH-
RES BIETET TORSTEN GIERMANN 
FÜR DIE TORSPIELER VON DER 
F- BIS ZUR B-JUGEND EIN SEPA-
RATES TORWARTTRAINING AN. 

“Eigentlich wollte unser Jugendleiter Sö-
ren Kettner mich als Mannschaftstrainer 
engagieren, nachdem ich mich für ein Jahr 

aus dem Trainertrubel verabschiedet hat-
te. Doch ich wollte nicht wieder jedes Wo-
chenende eine Mannschaft betreuen, also 
etwas weniger zeitintensives machen und 
dennoch einen Beitrag für den Verein und 
die Spieler leisten. So kam mir die Idee, ein 
spezielles Torspielertraining zu starten”, er-
zählt Torsten dazu, wie das Torspielertrai-
ning ins Leben gerufen wurde.

Die Rolle des Torspielers hat sich in den 
letzten 10 Jahren von einem sprichwörtlich 
auf der Linie stehenden Torwart, der das 
Tor hütet, zu einem Torspieler gewandelt. 
Torspieler bieten sich bei Ballbesitz aktiv 
als Anspielposition an, wenn sich der Ball 
in der eigenen Hälfte befindet und nehmen 
viel stärker am Spielgeschehen teil. Das 
prominenteste Beispiel für den Wandel die-
ser Aufgabe ist wohl Manuel Neuer, der im 
Trikot der Nationalmannschaft für seine ak-
tive Spielweise außerhalb des Strafraums 
regelmäßig für Aufsehen sorgt.

Mentale Stärke

“Den Jugendspielern dieses neue Rollen-
verständnis und die notwendigen Fähigkei-
ten zu vermitteln ist ein Teil des Trainings”, 
versichert Torsten. Andererseits kommen 
Torspieler jeher im Mannschaftstraining zu 
kurz. Es wird zu wenig Wert auf deren spe-
zielle Fähigkeiten und Bedürfnisse gelegt. 
So wird im individuellen Training die “Ver-
besserung der Fangtechnik”, das “richtige 
Herauslaufen mit dem Oberkörper voraus” 
und das “richtige Fallen” fokussiert. Damit 
die Spieler das können, dürfen sie keine 
Angst vor dem Ball und mögliche harte Si-
tuationen mit den Gegenspielern haben. 
“Ich möchte, dass sie dieser Angst begeg-
nen können und sie lernen, mit ihr umzuge-
hen”, sagt Torsten. Und tatsächlich müssen 
Torhüter extrem unerschrocken sein, um 
ihre Aufgabe zu erfüllen.

Das passende Training für jedes Alter

Dabei passt Torsten seine Vorgehensweise 
dem Alter an. Bei den kleinen in der F- und 
E-Jugend kommt er viel über Spaß und 
Motivation. Die Großen aus der B-Jugend 
kann man da schon härter vor die Brust 
nehmen. Wichtig ist ihm, dass die Jungs 
sich weiter als Torspieler auf dem Platz be-
haupten möchten, Spaß daran haben und 
zusätzlichen eigenen Antrieb entwickeln.

Vorbei schauen lohnt sich

Wer Lust hat das Torspielertraining, auch 
gerne als Zuschauer, zu besuchen kann 
montags mal vorbeischauen. Dann trai-
nieren bis zu 12 Torspieler aus der Jugend 
des SV Steinbach mit ihrem Spezial-Coach 
Torsten Giermann.

© Autor: Sebastian Heller

TORSPIELERTRAINING 
FÜR JUGENDSPIELER 
MIT TORSTEN GIERMANN
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„HEEEY AB AUF DIE PISTE. WIR 
WOLLEN IN DEN SCHNEE …“. SO-
BALD DIE TEMPERATUREN SIN-
KEN UND DIE WINTERSAISON 
NAHT, HEISST ES BEIM SV STEIN-
BACH SEIT JAHREN WINTERPOW-
ER FLEXX MIT GERD WAGNER.

Gerd, geboren in Stuttgart, wohnt seit 1993 
mit seiner Familie in Backnang. Es gibt wohl 
kaum jemanden der Freude an Bewegung 
und Begeisterung für Sport mehr verkör-
pert als er. Als junger Mann war Gerd Wag-
ner süddeutscher Betriebssportmeister im 
Kugelstoßen. Er nahm erfolgreich an zahl-
reichen Marathons, davon zwei Ultraläu-
fen, sowie Triathlons und Radrennen teil. 
Seine sportliche Ausbildung und Lizenzen 
reichen von DOSB Personaltrainer, Trainer 
P-Lizenz, Krav Maga Instruktor, DTB-Rü-
ckentrainer über Nordic-Walking Instruktor 
bis hin zum Therapeuten. Er blickt mittler-
weile auf über 15 Jahre Übungsleitererfah-
rung zurück. Der SVS freut sich einen so 
erfahrenen Trainer seit Jahren im Kurspro-
gramm anbieten zu können.

Eine Stunde Winterpower Flexx

Wie könnt ihr euch eine Stunde Winterpow-
er mit Gerd Wagner vorstellen? Winterpow-
er beinhaltet klassische sowie koordinative 
Elemente im Einklang mit Mobilisation. Im 
Warm Up wird der Körper auf Temperatur 
gebracht und das Herz-Kreislauf-System 
angeregt. Der Hauptteil besteht aus Kraft- 
und Kraftausdauer mit unterschiedlichen 
Belastungsszenarien und Methoden sowie 
einer Dehnung der besonderen Art. Abge-

schlossen wird die Einheit mit einem Cool 
Down zur Erholung. 

Freude an Bewegung

Zum einen ist es Gerd wichtig den Teilneh-
mern Freude an Bewegung zu vermitteln 
und zum anderen jedem seinen individu-
ellen Fortschritt der eigenen Leistungsfä-
higkeit aufzuzeigen. Er möchte bei seinen 
Teilnehmern die Sensibilität für den eige-
nen Körper wecken und bei jeder Einheit 
das situative Maximum herausholen.

Teilnehmen kann jeder, der mit einer gut 
ausgewogenen Koordination und Konditi-
on in die Wintersportsaison starten möchte 
oder generell Fitness interessiert ist und 
sich gerne mal anders bewegt. Die Gruppe 
Winterpower besteht aus 15-25 Teilneh-
mern, jeden Alters und Geschlechts, was 
den Kurs besonders wertvoll macht. Winter-
power ist was für jung, alt, Mann und Frau. 
Das persönliche Fitnesslevel spielt hierbei 
weniger eine Rolle, da jeder Teilnehmer das 

Programm nach seiner tagesaktuellen Ver-
fassung absolviert und somit am ganz per-
sönlichen Optimum arbeitet.

„Die bewusste tägliche Bewegung als 
Herausforderung annehmen“

Was Gerd Sportmuffeln rät: Ausreichend 
Bewegung in den Alltag integrieren. Na-
türliche Bewegung beispielsweise Garten-
arbeit an der frischen Luft, Wandern mit 
Freunden, Besorgungen mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß erledigen, Treppen dem Auf-
zug vorziehen sowie die bewusste tägliche 
Bewegung als Herausforderung anneh-
men. Bewegung, die Freude macht ist kein 
Sport im ursprünglichen Sinne.

Wir sagen Danke Gerd und freuen uns 
auch 2021/2022 auf Winterpower mit Gerd 
Wagner in der Dorfhalle Steinbach. Los 
geht es seit dem 02. Dezember 2021 im-
mer donnerstags von 20.15 Uhr bis 21.15 
Uhr. Der SV Steinbach wünscht allen einen 
guten Start in die Wintersaison. Ski heil!

© Autorin: Kim Deess

AUF DAS GROSSZÜGIGE KURS-
ANGEBOT IM VEREIN, IST DER 
VEREIN SEHR STOLZ.

Durch die Corona-Pandemie mussten be-
reits im Jahr 2020 einige Kurse abgesagt, 
bzw. verschoben werden. Die Kurse wurden 
dieses Jahr fortgeführt und beendet, so Hei-
de Lautenschläger, Abteilungsleiterin Tur-
nen, Freizeit- und Gesundheitssport: „Alle 
begonnen Kurse aus 2020, die aufgrund 
der Corona-Pandemie verschoben werden 
mussten, sind nunmehr fertiggestellt.“

Neue Zumbatrainerin

„Seit Montag, 13.09.2021 laufen alle Ange-
bote in normalem Umfang, nur mit weniger 
Teilnehmern“, berichtet Heide erleichtert 
zum aktuellen Kursangebot. Seit 2021 darf 
der SV Steinbach die neue Zumbatrainerin 
Franziska Ullrich aus Steinbach begrüßen, 
welche den Kurs von Nadine Aulehla über-
nommen hat. Heide Lautenschläger und 
der SV Steinbach bedanken sich bei Na-
dine Aulehla für die vergangenen fünf Jah-
re und wünschten ihr alles Gute auf ihrem 
weiteren beruflichen Weg. Ein Dank geht 
auch an Frauke Heller und Sophia Kugler 
vom Kurs Tabata, welcher trotz Corona und 
Lockdown als Online-Kurs angeboten wur-

de. Berichtet haben wir hier in der letzten 
Ausgabe des ANPFIFF.

Personelle Veränderungen

Auch bei der Handicap-Sportgruppe gab 
es personelle Veränderungen. Felix und 
Emely Weber, welche die Gruppe bisher 
mit viel Hingabe und Leidenschaft leiteten, 
sind von ihrer Tätigkeit zurückgetreten. Für 
ihr Engagement und ihre Leistung bedan-
ken sich alle Beteiligten. Sophia und Jule 
Kugler übernehmen die Sportgruppe als 
neue Kursleiterinnen. Mehr hierzu in unse-
rem Bericht „Sport mit Handicap? Na klar!“.

Das Hygienekonzept

Eine große Herausforderung bei der Pla-
nung und der Organisation der Kurse hatten 
die Beteiligten vor allem bei der Erstellung 
von zahlreichen Hygienekonzepten für die 
Dorfhalle. Durch die ständigen Anpassungen 
und Neuregelungen mussten die Konzepte 
immer wieder angepasst und bei der Stadt 
Backnang neu eingereicht werden. Auch die 
Umsetzung der Regeln und Vorschriften für 
die einzelnen Kurse mussten entsprechend 
dem Hygienekonzept durchgeführt werden. 
Heide Lautenschläger bekam hierbei Unter-
stützung von Silvia Maier-Deess.

© Autor: Matthias Gronbach

TURNEN, 
FREIZEIT- UND 
GESUNDHEITS-
SPORT

DU HAST SPASS
AM TANZEN?
WIR SUCHEN 

DICH!
Kontaktiere uns unter:

svsheide@gmai l .com

ÜBERSICHT 
KURSANGEBOT

  Dance and More
  Die neue Rückenschule
  Eltern Kind Turnen
  Fit for fun
  Frauen Fitness
  Handicap Sportgruppe
  Kaha Kurs
  Kinderturnen 3 bis 5 Jahre 
  Kinderturnen 5 bis 8 Jahre
  Orientalische Fitness
  Senioren Sportgruppe
  Tabata Zirkeltraining
  Walking / Nordic Walking
  Winterpower Flexx
  Yoga Kurs
  Zumba Kurs

HAST DU SCHON 

GEWUSST ?
Mehr Informationen über
Gerd und sein Angebot 

findet ihr unter:

pauwatrain.de
WINTERPOWER

MIT GERD WAGNERFLEXX
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LIEBLINGSREZEPTE 
ZU WEIHNACHTEN

Schritt 1:
750g 	 Äpfel in kleine Stücke schneiden 
	 und mit 
200g 	 Zucker vermischt über die Nacht 	
	 stehen lassen

Schritt 2:
Zur Herstellung der Masse nachfolgende 
Zutaten miteinander vermischen:

500g	 Mehl
1P.	 Backpulver
250g 	 ganze Haselnüsse
250g 	 Rosinen (alternativ 150g Rosinen, 

	 50g Datteln, 50g Feigen klein geschnitten)

1 El.	 Zimt
3 El. 	 Kakao

Schritt 3: 
Zur trockenen Masse Äpfel mit Saft hin-
zufügen und verrühren. Falls der Teig zu 
trocken sein sollte, etwas Apfelsaft und Zi-
tronensaft zugeben. (alternativ kann zusätzlich 1 

Schnapsglas Rum hinzugefügt werden)

Schritt 4: 
Teig in eine Kastenform füllen oder kleine 
Laibe auf ein Backblech legen. Menge ergibt 
ca. 2 Kastenformen oder 8-10 kleine Laibe.

Backzeit bei 175 Grad: 
ca. 60 min Kastenform
ca. 40 min kleine Laibe

Zutaten: 
3 Eiweiß, 1 Vanillezucker, 200g Puderzu-
cker, 200g gehackte Walnüsse

Schritt 1: 
Eiweiß steif schlagen und 2/3 Puderzucker 
hinzugeben, den restlichen Zucker, Vanille-
zucker und Nüsse unterheben.

Schritt 2: 
Mit 2 Teelöffeln kleine Häufchen auf das 
Backblech setzten.

Schritt 3: 
Ca. 3 Stunden trocknen lassen.

Schritt 4: 
20 Minute bei 160 Grad backen.

Schritt 5: 
Abkühlen lassen und zur Hälfte in Schoko-
glasur tauchen.

DORIS LIEBSTE 
PLÄTZCHEN:

WALNUSSMAKRONEN

VON DORIS WOLF UND RITA HELLER

APFELBROT

RITAS LIEBSTES
ADVENTSGEBÄCK:

Das Weihnachtsmenü muss nicht unbe-
dingt schwer und reichlich an Kalorien sein. 
Mit dem perfekten „Low Carb Menü“ by Bir-
git Hofmaier für den Thermomix, zaubert ihr 
ein gesundes, leichtes, leckeres Essen zu 
Weihnachten für die ganze Familie.

© Autorin: Kim Deess

Zutaten:
25 g 	 Walnüsse
10 g 	 gemischte Salatkerne
1 	 Knoblauchzehe
50 g 	 Zwiebeln
10 g 	 Sonnenblumenöl
80 g 	 Äpfel in Stücken mit 
	 roter Schale (Gala)

2 TL 	 Curry
100 g 	 Sahne (alternativ Skyr)

1 TL 	 Senf 
10 g 	 Obstessig
½ TL 	 Salz
1 Prise 	 Pfeffer
300 g 	 Feldsalat

Walnüsse und Salatkerne in den Mixtopf 
geben und 2 Sek./Stufe 4 hacken und um-
füllen. Knoblauch und Zwiebeln in den Mix-
topf geben und 5 Sek/Stufe 6 zerkleinern. 
Nach unten schieben und nochmals 3 Sek./
Stufe 6 zerkleinern. Öl zu wiegen und 3 
Min./120°C/Stufe 1 glasig dünsten. Äpfel zu 
wiegen und 5 Sek./Stufe 5 zerkleinern. 

Curry, Saure Sahne, Senf, Obstessig, Salz 
und Pfeffer zugeben und 20 Sek./Linkslauf/
Stufe 3 verrühren und vorsichtig über den 
Feldsalat gießen. Gehackte Nüsse und Sa-
latkerne drüber streuen und servieren.

Zutaten:
Kirsch-Walnuss-Slaw
400 g 	 Rotkohl, in Stücken
80 g 	 Kirschkonfitüre
¾ TL 	 Salz
¼ TL 	 Pfeffer
¼ TL 	 Zucker
40 g 	 Apfelessig
20 g 	 Balsamico, dunkel oder Crema
40 g 	 Öl
100 g 	 Möhre, in Stücken
50 g 	 Walnusshälften

Rehrücken und Fertigstellung
1400 g 	 Wasser
10 g 	 Zitronensaft
500 g 	 Rehrücken
1 TL 	 Thymian
	 Pfeffer zum Würzen
	 Salz zum Würzen
	 Öl zum Braten

Kirsch-Walnuss-Slaw: Rotkohl, Konfitüre, 
Salz, Pfeffer, Zucker, Essig, Balsamico und 
Öl in den Mixtopf geben und 5 Sek./Stufe 
4,5 zerkleinern und umfüllen. Möhre zuge-
ben und 2 Sek./Stufe 5 zerkleinern. Wal-
nüsse zu den Möhren in den Mixtopf geben 

und nochmals 2 Sek./Stufe 5 zerkleinern 
und zum Rotkohl umfüllen. Kirsch-Wal-
nuss-Slaw gut vermischen und abschme-
cken und zur Seite stellen.

Rehrücken und Fertigstellung: Mes-
serabdeckung einsetzen. Wasser und 
Zitronensaft in den Mixtopf geben und 
6 Min./55°C/Linkslauf/Stufe1 erwärmen. 
Rehrücken kräftig pfeffern und salzen, 
den Thymian gleichmäßig drüber streuen 
und in einen Vakuumierbeutel geben und 
vakuumieren. Den vakuumierten Rehrü-
cken in den Mixtopf legen. Dabei darauf 
achten, dass er mit Wasser bedeckt ist 
und 45 Min./50°C/Linkslauf/Stufe 1 ga-
ren. Vakuumierbeutel mit einer Zange 
aus dem heißen Wasser nehmen und 
den Mixtopf vorsichtig leeren. Rehrücken 
aus dem Vakuumierbeutel nehmen, tro-
cken tupfen und in einer Pfanne auf dem 
Herd in minimal Öl von beiden Seiten ca. 
30 Sek. scharf anbraten. Rehrücken in 
Tranchen schneiden und zusammen mit 
Kirsch-Walnuss-Slaw servieren.

Zutaten:
20 g 	 Zucker
150 g 	 Heidelbeeren, TK
15 g 	 Orangensaft
1 TL 	 Kirschwasser (alternativ alkoholfrei)

1/2 TL 	 Kardamom, gemahlen
1/2 	 Flasche Sekt / Prosecco 
	 (alternativ alkoholfrei)

	 Minzblätter / Beeren zur 
	 Dekoration (optional)

Zucker in den Mixtopf geben und 15 Sek./ 
Stufe 10 pulverisieren. Gefrorene Heidel-
beeren, Orangensaft, Kirschwasser und 
Kardamom zugeben und mithilfe des Spatels 
30 Sek./Stufe 8 pürieren. Das Fruchtsorbet 
eine Stunde in den Gefrierschrank stellen. 
Anschließend auf die Gläser verteilen mit 
Sekt oder Prosecco aufgießen (alternativ al-
koholfrei) und nach Wunsch mit Minzblätter 
oder Beeren dekorieren und servieren.

VORSPEISE

Heidelbeersorbet mit Sekt (120kcal)

Feldsalat mit lauwarmem 
Curry-Nuss-Dressing (200kcal)

Birgit Hofmaier
Für dich da in gesundem Kochen 

mit saisonalen, regionalen Zutaten
07191 97 08 68

birgit.hofmaier@gmail.com

Rehrücken (Sous-Vide gegart)
mit Kirsch-Walnuss-Slaw (450kcal)

HAUPTGANG

NACHSPEISE

INTERESSE?

GESUNDES WEIHNACHTEN
MIT DEM THERMOMIX
LOW CARB MENÜ 

BY BIRGIT HOFMAIER



Verkauf & 
Kundendienst

Seit 2
006

in Backnang

3130

Anpfiff - Fitness & Lifestyle

ES IST NORMAL VERSCHIEDEN ZU 
SEIN, VIELFALT MACHT STARK. 

2016 wurde aus einem sechs Monate befris-
teten Projekt die Sportgruppe mit Handicap 
beim SV Steinbach. Einst initiiert von Bärbel 
Dörfler ist die Übungsgruppe seitdem ein 
fester Bestandteil des Kursangebots. 

Vorbei kommen und Spaß haben

Die Sportgruppe für junge Erwachsene mit 
geistiger Behinderung trainiert immer diens-
tags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der Dorf-
halle. Die mittlerweile über 10 Teilnehmer 
sind zwischen 15 und 30 Jahre alt. Neue 
Sportler sind jederzeit herzlich Willkommen. 

Die Lebenshilfe Rems-Murr ist hierbei Ko-
operationspartner des SV Steinbachs. Tur-
nen, Tanzen, Klettern, Ballspiele und weite-
re Aktivitäten dienen dazu, Kraft, Ausdauer 
und Koordination der Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zu steigern. Dabei 
wird auf unterschiedliche körperliche Ein-
schränkungen sowie auch Besonderheiten 
im Verhalten eingegangen. 

Generell ergibt sich hier auch eine tolle Zu-
sammenarbeit mit den Eltern der Teilneh-
mer. Gerade mit Handicap kann man nahe-
zu jede Sportart ausüben. Es herrscht eine 
ausgelassene Stimmung in der Dorfhalle, 
die die Teilnehmer bis in den letzten Winkel 
mit Leben und Freude füllen, sodass auch 

die anschließenden Kurse bei der Begeg-
nung ein Stück davon mitnehmen dürfen.

Ganz wichtig ist das Thema Inklusion

Aber nicht nur das sportliche Angebot steht 
hierbei im Fokus, sondern im Besonderen 
das Thema Inklusion. Die inklusive Päd-
agogik beschäftigt sich mit dem pädago-
gischen Ansatz der Wertschätzung und 
Anerkennung von Diversität in Bildung 
und Erziehung. Die Teilnehmer sind fest 
in das Vereinsleben integriert, sei es bei 
der Weihnachtsfeier, bei Ausflügen oder 
beispielsweise beim 100 Jahre Festakt als 
musikalische Begleitung in Form der Band 
„The Cool Chickpeas“. Es ergebenen sich 
im Verein zwanglose Kontakte unterein-
ander. Gelebte Inklusion, die sich im Rah-
men des Vereinslebens selbstverständlich 
ergibt. Wenn alle Menschen dabei sein 
können, ist es normal verschieden zu sein. 
Nur wenn viele Menschen mitmachen, 
kann Inklusion funktionieren. Je mehr wir 
als Gesellschaft über Inklusion wissen, 
desto weniger Angst haben wir davor. Kei-
ner sagt dann mehr: Das geht nicht. Geht 
nicht, gibt’s nicht. Der SV Steinbach steht 
für mehr Akzeptanz in der Gesellschaft, je-
der Mensch ist besonders.

Der Verein sagt Danke

Ein herzlicher Dank geht an die Verant-
wortlichen beim SV Steinbach, besonders 
Heide Lautenschläger die das Projekt 
Sportgruppe mit Handicap mit Herzblut 
vorangetrieben und ermöglicht hat. Ein 
großes Dankeschön geht auch an die 
Übungsleiter Felix und Emely Weber, die 
ihre Sportler jede Woche von Neuem be-
geistert haben. Wir verabschieden die bei-
den Übungsleiter zum Herbst und bedan-
ken uns für ihren jahrelangen Einsatz und 
ihr tolles Engagement. 

Die neuen Kursleiterinnen Sophia und Jule 
Kugler stehen bereits in den Startlöchern. Mit 
Sophia Kugler konnte der SV Steinbach ein 
altbekanntes Gesicht mit Erfahrung zurück-
gewinnen. Die beiden Schwestern aus Stein-
bach freuen sich auf eine tolle Stimmung und 
neue sportliche aber auch persönliche Erfah-
rungen. Dann wenn es dienstags beim SV 
Steinbach heißt: Es ist normal, verschieden 
zu sein, Vielfalt macht stark.

© Autorin: Kim Deess

Sport 
m it  Ha nd ica p?

Na k la r!
DIE BEREITS MEHRFACH VER-
SCHOBENE MITGLIEDERVERSAMM-
LUNG DES SPORTVEREIN BACK-
NANG-STEINBACH E.V. KONNTE AM 
FREITAG, 17. SEPTEMBER 2021, UM 
19.45 UHR PLANMÄSSIG MIT 53 AN-
WESENDEN STIMMBERECHTIGTEN 
MITGLIEDERN UNTER DEN DAMALS 
GÜLTIGEN HYGIENEBEDINGUNGEN 
IN DER DORFHALLE STEINBACH 
STATTFINDEN.

Der 1. Vorsitzende Volker Schwarze ging 
in seinem Bericht insbesondere auf das 
Jubiläumsjahr „100 Jahre SV Steinbach“ 
ein. Er verweist auf den Festakt „100 Jahre 
SVS“ im Bürgerhaus Backnang am 11. Ok-
tober 2021 um 19 Uhr. 

Abteilung aktiver Fußball

Der 2. Vorsitzende Volker Fritz berichtet: 
„Trainer Darko Milosevic startet mit Co-Trai-
ner Philipp Heller in der 1. Mannschaft mit 
gleich acht Neuzugängen, bei nur einem 
Abgang in die neue Saison. Die 2. Mann-
schaft wird weiterhin vom Trainer-Duo 
Talha Ünal und Daniel Kost geführt

Finanzen und Wirtschaftsbetrieb

Der 3. Vorsitzende Bernhard Heller, zu-
ständig für Finanzen und Wirtschaftsbe-
trieb, gab einen Überblick über die finan-
zielle Situation des Vereins. Man sei bisher 
relativ gut durch die Corona-Pandemie ge-
kommen. Der Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
wir künftig vom Fördersportverein FSV un-
ter der Leitung des neuen 1. Vorsitzenden 
Matthias Gronbach geführt.

Abteilung Jugend Fußball

Die Abteilungsleiterin Jugend Fußball Ker-
stin Holzwarth verkündet, dass insgesamt 
neun Jugendmannschaften gestellt werden 

können. Die hohe Anzahl an Jugendspielern 
führt zu Überlegungen teilweise eine 2. oder 
sogar 3. Mannschaft zu melden.

Abteilung Turnen, Freizeit-  
und Gesundheitssport

Heide Lautenschläger, Abteilungsleiterin 
Turnen, Freizeit- und Gesundheitssport, 
berichtet, dass alle begonnen Kurse aus 
dem Jahr 2020, die aufgrund der Coro-
na-Pandemie verschoben werden muss-
ten, nunmehr fertiggestellt wurden und die 

aktuellen Kurse aus dem Jahr 2021 alle 
erfolgreich begonnen haben.

Auf Vorschlag von Kassenprüfer Mar-
cel Goncalves wurde die Vereinsleitung 
einstimmig entlastet. Der 1. Vorsitzende 
Volker Schwarze verabschiedet Lusitano 
Fernandes als ehemaligen Leiter Öffent-
lichkeitsarbeit und Paulo Oliveira als ehe-
maligen Abteilungsleiter aktiver Fußball. 
Neuer Abteilungsleiter Fußball ist Thilo 
Gruber. Alle Neuwahlen wurden einstim-
mig angenommen.

© Autor: Matthias Gronbach

(von vorne links) Thomas Knöpfle, Dr.-Ing. Volker Schwarze, Marcel Goncalves, Kerstin Holzwarth, 
Silvia Maier-Deess, Heide Lautenschläger, Marika Dutt, Jessica Komorowsky, Volker Fritz, Bernhard 
Heller, Paul Kengeter, Ralf Ellinger, Sören Kettner

KURZBERICHT
ZUR MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG

De r  SV St e i n b a c h 
s t e h t  für  D i v e rs i tät
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HOLZ  - Gut fürs Klima, gut zum Leben!

71522 Backnang | Sachsenweiler Str. 8 | Tel. 0 71 91 - 6 01 91 |  www.hofmaier-fenster.de

Individuell auf Maß aus eigener 
Fertigung. Dank modernster 
Technik zu attraktiven Preisen.

Natürlich, energieeffizient, 
sicher, wertig und klimaneutral, 
auch in Holz-Alu-Ausführung.

Holz-FensterHolz-Haustüren

Mehr als 1.000 Varianten ! Aus eigener Fertigung !

.  HOLZ IST
100%
NATUR

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung! Gerne zeigen 
wir Ihnen unsere Produktwelt.
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WAS VERSTEHT MAN BEIM SV 
STEINBACH EIGENTLICH UNTER 
GRÜNPFLEGE? WAS MUSS GE-
PFLEGT WERDEN? WARUM IST 
DIES EINE DAUERAUFGABE?

Das Rasenspielfeld und das Gelände drum-
herum ist eine sogenannte vereinseigene 
Sportanlage. Im Jahr 1989 wurde das Spiel-
feld fertiggestellt. Das Grundstück gehört 
nach wie vor der Stadt Backnang. Der SV 
Steinbach musste als Bauherr die gesamte 
Anlage finanzieren, natürlich mit Unterstüt-
zung der Stadt Backnang und des WLSB. 
Die ausschließliche Nutzung durch den SV 
Steinbach ist in einem Nutzungsvertrag 
geregelt. Dort steht auch, dass der Verein 
weitgehend für die Pflege der Anlage zu-
ständig ist. Der Baubetriebshof übernimmt 
das Mähen und Düngen des Spielfelds.  

Hoher Aufwand für das  
Beregnen des Rasenplatzes

In diesem Jahr konnte der Rasen gut in 
Schuss gebracht werden. Mitgeholfen hat 
der viele Regen. Dennoch war das „Sprit-
zerteam“, viel beschäftigt. Die Beregnung 
ist mit erheblichem Zeitaufwand verbun-
den. Die beiden Regner müssen in heißen 
Wochen an zwei Tagen laufen. Das heißt 
jedes Mal morgens anschließen, mittags 
drehen und abends vor dem Beginn des 
Trainings wieder abbauen. Der SV Stein-
bach braucht eine Beregnungsanlage. 
Es gab bereits informelle Gespräche mit 
Oberbürgermeister Maximilian Friedrich. 
Man hat derzeit aber noch unterschiedli-

che Vorstellungen über die Finanzierung. 
Immerhin wird eine solche Anlage min-
destens 30.000 Euro kosten, die der Ver-
ein nicht aus dem Ärmel schütteln kann. 
Der SV Steinbach ist jedenfalls auf dem 
Standpunkt, dass er gegenüber den an-
deren Backnanger Fußballvereinen nicht 
benachteiligt werden darf. Die kicken auf 
städtischen Anlagen, sind aller Sorgen le-
dig und haben bereits Beregnungsanlagen 
und Mähroboter im Einsatz.

Jährliche Pflege ist notwendig

Das angrenzende Gelände bedarf eben-
falls einer regelmäßigen Pflege. Im Früh-

jahr 2020 mussten 15 Bäume gefällt 
und abtransportiert werden. Jedes Jahr 
müssen Sträucher und Gestrüpp zurück 
geschnitten und entsorgt werden. Dieses 
Jahr war eine fahrbarer Häcksler im Ein-
satz. Auch für diese Aufgabe war wieder 
ein gutes Team bereit, das von den Fuß-
ballern tatkräftig unterstützt wurde. Vie-
len Dank an alle, die mithelfen.

© Autor: Bernhard Heller

IN UNSEREM ANPFIFF VOM APRIL 
2021 HATTEN WIR UNTER DEM 
TITEL „DER KURZE WEG ZUR 
ROTEN WURST“ ÜBER DEN GE-
PLANTEN UMBAU DER HÜTTE AM 
RASENPLATZ BERICHTET. 

Mit der Erweiterung um eine Bewirtungs-
einheit ist der SV Steinbach dem Wunsch 
zahlreicher Fans nachgekommen. Aber 
auch das ehrenamtlich tätige Personal 
arbeitet viel gerner direkt am Geschehen, 
als weitab vom Schuss. So fiel die Idee 
zum Umbau auf breite Zustimmung und 
vor allem auch auf die Bereitschaft zur 
Mitarbeit. Der Verein freut sich, dass das 

Projekt in diesem Sommer erfolgreich um-
gesetzt werden konnte. Und das zu 100% 
in Eigenleistung. 

Nutzung als Lager- und Gerätehütte

Anfang der 1990er Jahre konnte die Hütte 
durch Initiative von Dietmar Nusser vom 
Verein günstig erworben und ebenfalls in 
Eigenleistung aufgestellt werden. Seither 
war es eine Lager- und Gerätehütte. Klei-
nere Umbau- und Renovierungsarbeiten 
wurden immer wieder vorgenommen. Vor 
ein paar Jahren wurde die Hütte an das 
Stromnetz angeschlossen. 

Viele Arbeiten waren nötig

Für den neuen Bewirtungsteil war zunächst 
ein Wasseranschluss notwendig. Dann 
wurden die bestehenden Außenwände un-
ter dem Vordach verschalt, zwei Fenster 
und eine Türe eingebaut, die Bretter ge-
strichen, die Elektrik hergestellt und eine 
Küchenzeile eingebaut. 

Richtfest am 10. Juli

Kurz vor Fertigstellung gab es dann aller-
dings ein großes Problem: bei Starkregen 
war das Dach undicht. Also schnell noch 
eine Sonderschicht einlegen und das Dach 
erneuern. Als auch das geschafft war, trafen 
sich am 10. Juli diesen Jahres alle Arbei-
ter mit deren Familien zu einem zünftigen 
Richtfest, bei welchem die neue Hütte am 
Rasenplatz getestet und eingeweiht wurde.

Der SV Steinbach bedankt sich für das 
Bereitstellen von Geräten und Material 
bei Michael Komorowsky, Günter Re-
mann, Fenstertechnik Hofmaier und Kü-
che & Design, sowie bei den zahlreichen 
Helfern, die kräftig angepackt haben. 

© Autor: Bernhard Heller

Erdarbeiten 
 Michael Komorowsky

Wasseranschluss 
 Joe Weinberger

Holzarbeiten 
 Günter Remann

Innenausbau, Fenster und Türen    
 Sören Kettner

Elektrik
 Paul Kengeter

Einbauküche
 Dieter Schittenhelm

Organisat. des Arbeitseinsatzes    
 Bernhard Heller

FÜR GEWERKE 
ZUSTÄNDIG WAREN: 

DIE HÜTTE AM
RASENPLATZ
NEUE BEWIRTUNGSMÖGLICHKEITEN 
DURCH UMBAU IN EIGENLEISTUNG

DER SV STEINBACH BRAUCHT 
EINE BEREGNUNGSANLAGE

GRÜNPFLEGE:
EINE DAUERAUFGABE
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DER SV STEINBACH GEHT SEIT 
MITTE 2021 BEI DER BESCHAF-
FUNG VON SPORTKLEIDUNG FÜR 
DIE FUSSBALLER UND DEREN FANS 
EINEN NEUEN INNOVATIVEN WEG. 

In Kooperation mit dem Sportartikelher-
steller Uhlsport aus Balingen und Handel 
Vereinsbedarf, Inhaber Timo Herbst, aus 
Backnang hat der SVS einen Online-Shop 
entwickelt. Damit verbindet der Verein digi-
tales Einkaufen mit Präsenz vor Ort. 

Mittelfristig will der SV Steinbach errei-
chen, dass alle Spieler – von den Aktiven 
bis zu den Bambini – im selben Outfit auf-
treten und der SV Steinbach auch optisch 
ein unverwechselbarer Verein wird. Die 
Fans aller Mannschaften sind herzlich ein-
geladen, sich ebenfalls Sportkleidung im 
SVS-Design zu besorgen. 

Online bequem und einfach bestellen

Wer einen Artikel erst mal ansehen und 
anprobieren möchte, ist bei Handel Ver-
einsbedarf willkommen. Wer bereits weiß, 
was er in welcher Größe kaufen möchte, 
kann dies bequem am PC erledigen. Die 
Ware kann bei Handel in Backnang abge-
holt werden. Gegen Kostenerstattung ist 
auch eine Lieferung nach Hause möglich.
Der Shop fällt auf. Beim 100 Jahre Festakt 

lobte ihn Landrat Dr. Richard Sigel aus-
drücklich als innovative Lösung. 

Lieferprobleme Aufgrund Corona

Zugegeben. Auch bei diesem Projekt hat 
es Kinderkrankheiten gegeben. Die Ak-
zeptanz des Angebots war bei einigen 
Spielern zunächst eher verhalten. Dann 
hatte uhlsport bis in den Oktober hinein er-
hebliche Lieferschwierigkeiten. Man hatte 

offensichtlich die Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie falsch eingeschätzt. Der Sv 
Steinbach ist aber fest davon überzeugt, 
dass sich diese Kooperation in Bezug auf 
das Handling und die Kundenbetreuung 
auszahlen wird. 

© Autor: Bernhard Heller

HAST DU SCHON 

GEWUSST ?

Auf der SVS-Webseite

findest du oben in der

Menüleiste einen Button:

„ONLINE-SHOP“

WIE SO VIELES WURDE AUCH 
DIE FUSSBALLEUROPAMEISTER-
SCHAFT 2020 AUFGRUND DER CO-
RONA-PANDEMIE VERSCHOBEN 
UND FAND DAHER ERST EIN JAHR 
SPÄTER IM JAHR 2021 STATT.

Am 11. Juni um 21.00 Uhr eröffnete die 
Partie Türkei gegen Italien in Rom die 
Europameisterschaft 2020/21. Das erste 
Gruppenspiel der Deutschen National-
mannschaft fand am 16. Juni in München 
gegen Frankreich statt, welches die Natio-
nalmannschaft mit 1 zu 0 verlor.

An den insgesamt vier Spieltagen der 
Deutschen Nationalmannschaft öffne-
te das Vereinsheim in Steinbach unter 
der Leitung von Matthias Gronbach, 1. 
Vorsitzender des FSV Fördersportverein 
Backnang-Steinbach e. V., exklusiv zum 
Public Viewing. Das Vereinsheim wurde 
in den deutschen Farben dekoriert und ge-

schmückt. Eine extra für die EM 2020/21 
gestaltete Getränke- und Speisekarte 
stand den Gästen im Vereinsheim zur Ver-
fügung. Als kleines Highlight gab es bei 
den Spielen die Möglichkeit, mit einem Ge-
winnspiel, ein aktuelles DFB EM 2020/21 
Fußballtrikot zu gewinnen.

Mit Teststation im Vereinsheim

Einlass im Vereinsheim war aufgrund der 
damaligen Situation nur für genesene, ge-
testete oder geimpfte Personen möglich 
und begrenzt auf insgesamt 50 Personen. 
Ein Nachweis war zwingend erforderlich. Im 
Vereinsheim selbst galten die allgemeinen 
AHA-Regeln. Um im Verein testen zu kön-
nen, registrierte sich der SV Steinbach un-
ter Aufsicht des langjährigen SV Steinbach 
Mitgliedes Romina Gronbach, welche eine 
medizinische Ausbildung nachweisen konn-
te, für die Betreuung und Durchführung von 
Corona-Schnelltests. Direkt vor Ort konnten 
nicht genesene oder ungeimpfte Gäste so 
bequem und schnell getestet werden.

BKZ berichtet

Beim ersten Gruppenspiel gegen Frank-
reich berichtet die Backnanger Kreiszei-
tung vor Ort mit dem Titel „Die Euphorie 
früherer Zeiten fehlt“ über das Public Vie-
wing im Vereinsheim Steinbach. 

Außenübertragung mit 65-Zoll TV

Am 19. Juni beim Spiel gegen Portugal 
wurde das Spiel im Außen- und Innenbe-
reich übertragen. Ein 65-Zoll TV, zur Ver-

EM2020/21

fügung gestellt von Tihi Beganovic von BM 
Gebäudereinigung, Sponsor des SV Stein-
bach, wurde im Außenbereich aufgestellt. 
Neben dem üblichen Angebot, Biertisch-
garnituren und einem Sonnenschutz wur-
den passend zum Spiel gegen Portugal 
die Gäste mit einer mediterranen Küche 
verwöhnt. „Es war mir wichtig, dass end-
lich wieder ein Stück Normalität einkehrt 
und man gemeinsam etwas unternehmen 
kann. Wenn dann der Verein hierbei end-
lich wieder etwas einnehmen kann, umso 
besser“, so Matthias Gronbach.

© Autor: Sebastian Heller

PUBLIC VIEWING
IM VEREINSHEIM

Mit diversen Snacks und kleinen Speisen wurde 
für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt.

Über Leinwand und TV konnten die 
Gäste die EM-Übertragung schauen.

Beim Spiel gegen Portugal war sogar im 
Außenbereich eine Übertragung möglich.

DIGITALES EINKAUFEN UND 
PRÄSENZ VOR ORT

DER SVS
ONLINE-SHOP
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AM 10. SPIELTAG DER AKTIVEN 
MANNSCHAFTEN WAR EINIGES 
LOS AUF DEM SPORTPLATZ DES 
SV STEINBACH. 

Die zweite Mannschaft startete um 13.15 
Uhr  gegen den FC Welzheim. Die erste 
Mannschaft spielte im Derby gegen den 
SV Unterweissach um 16.00 Uhr. Der 
Heimspieltag war allerdings alles andere 
als normal. Parallel zu den Spielen der 
aktiven Fußballmannschaften wurde eine 
kleine Hocketse auf dem Sportgelände 
veranstaltet. Bestuhlt mit zahlreichen Bier-
tischgarnituren, großem Schirm und Zelt-
pavillons startete die Hocketse um 13.00 
Uhr bei herrlichem Sonnenschein. Kulina-
risch wurde die an Heimspieltagen sehr 
beliebte Rote Wurst sowie die Currywurst 
um Schweinesteaks, Putenschnitzel, grü-
nen Salat und Kartoffelsalat ergänzt.

Für Unterhaltung war gesorgt

Zwei Programmpunkte während und nach 
den beiden Spielen sorgten sowohl bei 
den Kleinen, als auch bei den Großen für 
Unterhaltung. Beim 5-Kampf zwischen 
den beiden Spielen traten 4 Teams, be-
stehend aus je einem Kind und einem Er-
wachsenen gegeneinander an. Insgesamt 
fünf Aufgaben mussten hintereinander 
schneller als das gegnerische Team er-
folgreich gemeistert werden. Das jewei-
lige Gewinnerteam spielte im Finale um 
den Gewinn. Gesponsert wurde der Ge-
winn von Auberge Suppen & Soßen aus 
Steinbach, vom Restaurant Pizzeria Adler 
aus Oberbrüden und vom Traumpalast-Ki-

no in Backnang. Gewonnen und schneller 
absolviert hat den 5-Kampf der Trainer 
Talha Ünal mit seinem Teamkollegen Mika 
Komorowsky.

Bernhard Heller:  
„Das möchte ich gewinnen!“

Im zweiten Spiel konnten die Teilnehmer 
ihr Können an der Torwand unter Beweis 
stellen. Zur Verfügung gestellt wurde die 
Glastorwand von Fensterbau Hofmaier. 
„Da mach ich mit, das  möchte ich gewin-
nen!“, kündigt Bernhard Heller einige Tage 
vor dem Event bereits an. Er sollte Recht 
behalten. Mit großem Abstand konnte der 
3. Vorstand Bernhard Heller die Konkurrenz 
im Torwandschießen bezwingen. Gewinnen 
konnte er ein 5 Liter Fass Bier sowie ein 
Tankgutschein, zur Verfügung gestellt von 
der Tankstelle Layer in Backnang. 

TV-Produktion auf dem Sportplatz

Ballsponsor an diesem Tag war die Bou-
tique Nr.1 - Mode am Markt aus Unterweis-
sach, Haupt- und Trikotsponsor der 1. und 
2. Mannschaft des SV Steinbach vertreten 
durch die beiden Inhaberinnen Andrea und 
Hülya Marquardt. Hülya wurde mit ihrem 
Mann Dennis und ihrem kleinen Sohn Ran-
gi Manawa an diesem Wochenende von 
einer TV-Produktion begleitet. Ausgestrahlt 
wird die Produktion beim Privatsender 
VOX. Hülya wurden mit 18 Jahren beide 
Beine amputiert, denn sie kam mit einer 
Dysmelie zur Welt, mit Fehlbildungen an 
Händen und Füßen. Hülya selbst setzt sich 
mit viel Leidenschaft und großem Engage-

NACHDEM DER SORTIERTE KIN-
DERKLEIDER- UND SPIELZEUG-
BASAR IN STEINBACHS DORF-
HALLE IM FRÜHJAHR DIESEN 
JAHRES PANDEMIEBEDINGT LEI-
DER ABGESAGT WERDEN MUSS-
TE, KONNTE DAS BASARTEAM 
STEINBACH AM 9. OKTOBER END-
LICH WIEDER DIE PFORTEN DER 
DORFHALLE ÖFFNEN. 

Mit einem aktuellen Hygienekonzept und 
unter Einhaltung einiger Auflagen konnte 
der Basar in diesem Jahr fast wieder in 
gewohnter und bewährter Manier durch-
geführt werden. Die Nachfrage nach Se-
condhandware rund ums Baby und Kind 
war riesig und das vielfältige Angebot 
des Steinbacher Basars von Schwan-
gerschaftskleidung und Babyzubehör 
über Kinderkleidung, Schuhe, Bade- und 
Sportbekleidung und -zubehör bis hin zu 
Spielzeug jeglicher Art sowie Kinder- und 
Jugendbüchern erntete großen Zuspruch 
und wurde von zufriedenen Käufern dan-
kend angenommen.

Großer Zuspruch

Fahrzeuge und Kindersitze sollen beim 
nächsten Basar im Frühjahr wieder ange-
boten werden. Dies war aufgrund der Ein-
haltung der Auflagen aus Platzgründen bei 

diesem Basar leider nicht möglich. Dank 
des großen Zuspruchs und der daraus re-
sultierenden tollen Umsatzzahlen konnte 
das Basarteam Steinbach auch in diesem 
Jahr wieder großzügige Spenden verteilen. 

Spenden über unsere Region hinweg

Zusätzlich konnte ein VW-Bus komplett mit 
Kleider- und Spielzeugspenden gefüllt wer-
den, der in diesem Jahr direkt zu Bedürfti-
gen ins Ahrtal fährt. Das Basarteam Stein-
bach bedankt sich bei allen Beteiligten für 
die großartige Unterstützung und auch für 
die Geduld beim Warten. Das Team freut 
sich auf ein Wiedersehen beim nächsten 
sortierten Kinderkleider- und Spielzeugba-
sar in Steinbach im Frühjahr 2022!

© Autorin: Isabell Lamsfuß

FÜR DEN
GUTEN ZWECK
STEINBACHER KINDERKLEIDER- UND 
SPIELZEUGBASAR (HERBST/WINTER)

SAVE-THE-DATE

09.April

2022

 Lima e.V.
 Kindergarten Steinbach
 Konfirmanden Steinbach
 Jungschar Steinbach
 Jugendabteilung des  

  SV Steinbach
 Förderverein der Plaisirschule 

  Backnang

DIE SPENDEN
GINGEN AN:

ment ein für Menschen mit Behinderung 
und Migrationshintergrund.

Thilo Gruber mit spontaner  
und kurzer Ansprache

Abteilungsleiter Thilo Gruber begleitete die 
beiden Frauen mit dem Spielball auf den 
Platz. „Als Steinbacher sind wir sehr froh, 
mit der Familie Marquardt einen Hauptspon-
sor gefunden zu haben, der in Steinbach 
schon sehr lange verwurzelt ist …“, führt 
Thilo in seiner Ansprache aus. Die Partie 
gegen den SV Unterweissach verlor der SV 
Steinbach leider mit 4 zu 0. Dennoch war 
die Stimmung auf dem Sportgelände sehr 
gut. Mit Anbruch der Dunkelheit wurde die 
Hocketse ins Vereinsheim verlegt. Natürlich 
unter Berücksichtigung der damals gelten-
den Corona- bzw. Hygienevorschriften.

Lobende Worte

„Sowohl für das Vereinsleben, als auch aus 
wirtschaftlicher Sicht betrachtet, sind solche 
Veranstaltungen einfach klasse. Wir sind 
froh und auch stolz, dass wir als Verein sol-
che Aktionen gemeinsam auf die Beine stel-
len“, so Bernhard Heller, mitverantwortlich 
für den Wirtschaftsbetrieb und immer eng 
mit dem FSV Fördersportverein in Kontakt.

© Autor: Matthias Gronbach

DIE KLEINE SVS-HOCKETSE

WAS WAR HIER
DENN LOS?

(von links) Felix „Atze“ Bauer mit Nick, Georg 
Aulehla mit Alexi, Talha Ünal mit Mika und Den-
nis Layer mit Jan bei der Siegerehrung nach 
dem ersten Programmpunkt „5-Kampf“.

Thilo Gruber mit Hülya und Andrea 
Marquardt bei der Ballübergabe.
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EINE NEUE IDEE UND DIE ALTER-
NATIVE ZUM IMMOBILIENMAKLER.

Gründer und Inhaber von „Immobilien Bud-
dy“ ist Matthias Gronbach, welcher seit Juli 
2021 offiziell das Amt des 1. Vorsitzenden 
des FSV FördersportVerein Backnang 
-Steinbach e. V. von Steffen Schlichenmai-
er übernommen hat. 

Matthias ist schon einige Zeit für den SV 
Steinbach tätig. Im Jubiläumsjahr hat er 
federführend die neue SVS Webseite ge-
staltet und eingerichtet. Für die ein oder 
andere festliche Aktivität zeichnet er sich 
ebenso verantwortlich wie für die Konzep-
tion des ANPFIFFs sowie die Umsetzung 
bis zum Druck. „Wir gewinnen mit ihm 
einen exzellenten Fachmann für die Öf-
fentlichkeitsarbeit, der auch die kaufmän-
nische Seite im Blick hat“, so Bernhard 
Heller, welcher in enger Zusammenarbeit 
mit dem FSV steht und Matthias sozusa-
gen ins Amt gehoben hat.

Matthias arbeitet seit ca. 10 Jahren bei 
einer Agentur für Immobilienmarketing in 

Stuttgart. Dort hat er als Art Direktor zahl-
reiche Immobilienprojekte, Bauträger und 
Immobilienmakler im Bereich Marketing 
betreut. Selbst hat er bereits die ein oder 
andere Immobilie gekauft und verkauft. 
Die Erfahrungen, welche er über die Jahre 
gemacht hat, möchte er mit seiner Firma 
„Immobilien Buddy“ an private Immobilien-
besitzer weitergeben.

Unterstützung beim Verkauf  
und der Vermietung

„Immobilien Buddy“ ist kein Makler für Im-
mobilien, vielmehr möchte Matthias Pri-
vatpersonen beim Verkauf und/oder der 
Vermietung von Immobilien unterstützen. 
„Immer wieder hört man, dass die Men-
schen unzufrieden sind mit den Immobili-
enmaklern da draußen. Irgendwann habe 
ich mich dann gefragt, wieso die Menschen 
dann nicht einfach selbst Ihre Immobilie 
verkaufen oder vermieten. Aber wenn man 
aus dem Immobilienbereich kommt, ist das 
leichter gesagt als getan“, so Matthias auf 
die Frage, wie er auf die Idee von „Immo-
bilien Buddy“ gekommen ist. Mit seiner 

Geschäftsidee unterstützt er Verkäufer und 
Vermieter bei der Aufbereitung und Orga-
nisation von Unterlagen. So wird beispiels-
weise beim Verkauf ein aktueller Energie-
ausweis und Grundbuchauszug benötigt. 
Oftmals gibt es keine oder aufgrund des 
Alters nur sehr schlecht leserliche Grund-
risse, welche dann aufbereitet oder neu 
gezeichnet werden müssen. Unterlagen 
sind oftmals nur in Papierform vorhanden 
und sollten heutzutage digitalisiert zur 
Verfügung stehen. Die unterschiedlichen 
Leistungen können je nach Objekt indi-
viduell zum Festpreis, ohne hohe Provi-
sionskosten, hinzugebucht werden. „Ich 
bin der Meinung, dass wir ohne Provisi-
onskosten unterm Strich einen besseren 
Verkaufspreis erzielen, was sich natürlich 
auch positiv für den Käufer auswirkt. So-
zusagen eine Win-win-Situation für alle“, 
so Matthias Gronbach.

Begleitung beim Kauf einer Immobilie

Weiter möchte Matthias mit „Immobilien 
Buddy“ Immobilienbesitzern bei der Reno-
vierung und Sanierung sowie potenziellen 
Käufern mit seiner Erfahrung im Immobili-
enbereich behilflich sein. So unterstützt er 
Käufer bei der Sichtung von Unterlagen bis 
hin zur Besichtigung und natürlich auch da-
rüber hinaus: „Eine Investition in Immobili-
en ist eine Investition in die Zukunft, welche 
gut überlegt sein sollte. Zudem sprechen 
wir hier von Geldsummen, die dem ein 
oder anderen Bauchschmerzen bereiten. 
Viele fragen sich, ob diese Immobilie auch 
wirklich gut ist oder ob sie vielleicht einen 
Fehler machen könnten. Hier kann ich 
ganz neutral und emotionsfrei meine Mei-
nung und Empfehlung geben und bestimmt 
dem ein oder anderen eine Hilfe sein.“

Mit „Immobilien Buddy“ erfüllt Matthias sich 
einen persönlichen Traum. Mit seiner Idee 
könnte er in einem sehr großen und hart 
umkämpften Markt aber dennoch Erfolg 
haben. Wir wünschen ihm auf jeden Fall 
viel Erfolg und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.

© Autor: Sebastian Heller

DIE TANKSTELLE LAYER IN BACK-
NANG WURDE CA. 1956 VON EU-
GEN UND LYDIA LAYER GEBAUT. 

„Mein Opa wurde damals für verrückt er-
klärt, da er gerade dort eine Tankstelle 
bauen wollte“, erzählt uns Dennis Layer, 
wie er es noch aus Erzählungen weiß. 
Die Brücke und das gesamte Wohngebiet 
Berliner Ring war zur damaligen Zeit noch 
nicht gebaut. Es war alles nur Wiese und 
Acker. Eugen Layer wusste aber aus gu-
ten Quellen, dass hier ein neues Wohn-
gebiet entstehen sollte. Er setzte alles auf 
eine Karte und behielt Recht. Das Ehe-
paar Layer führte die Tankstelle bis zum 
Tod von Eugen Layer im Jahr 1980 selbst. 
Um Lydia Layer zu unterstützen, stieg ihr 
Sohn Kurt zeitnah mit ins Geschäft ein. 
Als auch dieser plötzlich mit nur 40 Jahren 
1983 starb, entschloss sich der jüngere 
Bruder Heinrich mit seiner Ehefrau Doris 
die Tankstelle zu übernehmen.

Viele Um- und Ausbauten

Die Tankstelle wurde immer wieder um- 
und ausgebaut. Die Eheleute Layer bauten 
eine neue Waschanlage inklusive Zufahrt 
hinter der Tankstelle, eröffneten zusätzlich 
eine Autowerkstatt, welche Heinrich Layer 
später auch mit seinem Sohn Dennis Layer 
gemeinsam führte. Im Jahr 1985 kam noch 
eine Wirtschaft, das „Kaminstüble“ hin-
zu, in welcher die ganze Familie tatkräftig 
mithalf. Das Ganze ging irgendwann aller-
dings nur noch mit der Unterstützung von 
Angestellten. Im Jahr 2001 wurde die Tank-
stelle nochmals groß umgebaut, mit neuen 
Benzintanks und einem Anbau, in welchem 
sich heute ein Büro, das Klo und ein La-

ger befinden. Außerdem wurde ein Toto 
Lotto im Shop integriert. Bis 2009 dann 
noch eine kleine Postfiliale hinzukam. Als 
Sohn Dennis seine Lehre als Schlosser er-
folgreich absolvierte und seinen Zivildienst 
ableistete, stieg er als 4. Generation mit in 
den Familienbetrieb ein. Auch Dennis half 
mit, wo er gebraucht wurde. Ob mit seinem 
Vater in der Autowerkstatt, in der Tankstelle 
oder im „Kaminstüble“.

2016 starb Heinrich Layer mit auch nur 64 
Jahren. „Es stellte sich die Frage, ob wir 
ohne meinen Vater weiter machen. Meine 
Mutter und ich waren aber schnell ent-
schlossen den Familienbetrieb fortzufüh-
ren“, erzählt uns Dennis stolz. Doris und 
Dennis Layer gründeten eine GbR, bauten 
den Shop in der Tankstelle weiter aus. Die 
Postfiliale wurde erweitert, so wurde die 

Werkstatt geschlossen und zu einem La-
ger umfunktioniert. Ein neuer Anbau hinter 
dem Haus dient der Wasseraufbereitung 
und der Technik der neuen Waschanlage.

Dennis und Doris Layer teilen sich die Auf-
gaben, welche täglich zu erledigen sind. 
Dabei ist es wichtig, immer auf dem Lau-
fenden zu bleiben, um Neues anbieten zu 
können. „Die Buchhaltung ist jetzt nicht so 
mein Ding, das macht eher meine Mutter“, 
erzählt uns Dennis mit einem Lachen.

Der Bezug zum SV Steinbach

Dennis Kinder, Bela und Enie, spielen beide 
in der Jugend beim SV Steinbach Fußball. 
Sein Sohn Bela war bereits im Kindergar-
ten in Steinbach, lernte hier einige Freunde 
kennen und spielte dann bei den Bambinis 
in Steinbach. Durch die Kinder bekamen 
Dennis und seine Frau Verena ebenso den 
Anschluss zum Verein und es entstanden 
sogar einige starke Freundschaften. Den-
nis selbst trainierte an der Seite von Sören 
Kettner, jetzigem Abteilungsleiter Jugend 
Fußball, die F-Jugend vom SV Steinbach 
und ist heute Trainer der E1-Jugend. „Was 
ich beim SVS gut finde ist, dass es viele 
ehrenamtliche Helfer gibt, nur so kann ein 
Verein funktionieren", so Dennis. Mithin 
auch der Grund, wieso er mit seiner Mutter 
und der Tankstelle Layer seit einigen Jah-
ren Sponsor beim SV Steinbach ist. 

© Autor: Matthias Gronbach

EIN STARKER
ZUSAMMENHALTIMMOBILIEN AUS 

LEIDENSCHAFT FAMILIE LAYER UND 

IHR FAMILIENBETRIEB
IMMOBILIEN BUDDY

DENNIS LAYER

MATTHIAS 

GRONBACH

DORIS LAYER
immobilien-

buddy.de

PROVISIONSFREI
OHNE MAKLER
TOP PREISE

„Immobilien sind für 

mich pure Leidenschaft 

und Emotion!“
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Auberge du Linde  LinDenplatz 2  71522 Backnang  07191 - 61 771  auberge-du-linde@gmx.de

*erhältlich in 
zahlreichen Supermärkten
in der Region
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SEIT SEINEM SECHSTEN LEBENS-
JAHR SCHNÜRT CHRISTOPH MAI-
ER, GERNE AUCH EINFACH CHRIS 
GENANNT, BEREITS DIE KICK- 
STIEFEL FÜR DEN SV STEINBACH. 

Das Fußballspielen lernte er damals in 
jungen Jahren bei unserer SVS-Legende 
Barbara Ulmer (alias Bärbel). Chris ist nun 
seit über 24 Jahren aktives Mitglied beim 
SV Steinbach. In der B- und A-Jugend trug 
er zwangsläufig andere Farben, bei der 
Spielgemeinschaft Oppenweiler/Sulzbach/
Steinbach bzw. bei der Spielgemeinschaft 
mit unserem Nachbarort Oberbrüden.

Ein Wechsel kam für ihn nie in Frage

Die starke Gemeinschaft im Verein weiß er bis 
heute zu schätzen. Zudem lief es für Ihn sport-
lich die meiste Zeit ganz gut und er musste 
sich nie Gedanken machen, wie er nach ei-
nem erfolgreichen Heimspiel (dieses muss 
schließlich auch mal gefeiert werden) nach 
Hause kommt. Chris ist beim SVS sprichwört-
lich (sportlich) erwachsen geworden. Falls er 
ein Tattoo-Typ wäre, hätte er sicherlich das 
SVS Kleeblatt unter der Haut. Er lacht: „Zum 
Glück bin ich das nicht…“. Seine Ehefrau 
Franziska fügt lachend hinzu: „...dann hätte 
ich ihn wahrscheinlich nicht geheiratet“.

Sein fußballerisches Highlight war die Auf-
stiegssaison in die Bezirksliga. Aber auch au-
ßerhalb des Sportplatzes gibt es spannende 
Anekdoten, legendäre Kabinenfeste oder die 
jährlichen Jahresfeierauftritte, an welche sich 
Christoph gerne zurück erinnert.

Viele schöne Erinnerungen

Besonders in Erinnerung blieben ihm die 
Saisonabschlüsse beim Start seiner ak-
tiven Karriere, sowie ein spontanes Kabi-
nenfest nach einer 0 zu 3 Niederlage zu 
Hause gegen den SV Winnenden. Auch 

der Besuch des Schorndorfer Weihnachts-
marktes, nachdem vor Ort kurzfristig das 
Spiel aufgrund von zu starkem Schneefalls 
abgesagt werden musste, bleiben Chris 
immer positiv in Erinnerung.

Auch privat stellt sich Christoph  
allen Herausforderungen souverän

Seit über einem halben Jahr stellt sich Chris-
toph auch privat neuen Herausforderungen: 
er ist Papa geworden. Demnach kann er 
nicht mehr regelmäßig am wöchentlichen 
Training teilnehmen. Christoph ist auch au-
ßerhalb des Fußballplatzes sportlich und 

sehr vielfältig aktiv. Er spielt regelmäßig 
Squash und verbringt gerne Zeit in den Ber-
gen. Sein persönliches Ziel erreichte er 2018 
mit seinem zweiten Marathon in der Haupt-
stadt Berlin. Respekt!

Nach seinem Masterabschluss in Tech-
nologiemanagement an der Uni Stuttgart, 
arbeitete er für ein Jahr bei einem Inge-
nieurdienstleister in Stuttgart. Aufgrund 
der hohen Distanz zog es den Familien-
mensch allerdings schnell zurück in die 
Heimat. Bei der Murrelektronik GmbH in 
Oppenweiler ist er seit 3 Jahren als Pro-
jektingenieur tätig. 

© Autor: Marc Jungwirth

AUF DEM WEG
ZUM URGESTEIN

DAS SVS-
URGESTEIN

CHRISTOPH
MAIER

WALTER
DEESS

WALTER DEESS, BEKANNT UNTER 
SEINEM KOSENAMEN „WALDE“, IST 
EIN STEINBACHER URGESTEIN. 

Geboren am 07.04.1955 und aufgewach-
sen in Steinbach ist Walde ein ehemaliger 
Kicker, Meistertrainer, Ehemann, Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder, Onkel, lei-
denschaftlicher Biker und für viele einfach 
ein hilfsbereiter, ehrlicher und guter Kumpel. 

Walde ist bereits als Kind aktiv beim SV 
Steinbach. Schon in der Jugend schnürte er 
die Kickstiefel für seinen Heimatverein. „Ein 
anderer Verein kam für mich nie infrage. 
Zumal das Vereinsleben zur damaligen Zeit 
auch viel intensiver war, als es heut ist", so 
Walde. Auch später in der aktiven Fußball-
mannschaft feierte Walde mit seiner Mann-
schaft zahlreiche Siege und auch Aufstie-
ge, musste aber auch die ein oder andere 
Niederlage hinnehmen. In der Saison 83/84 
schaffte der SV Steinbach den Aufstieg in 
die Bezirksliga. Waldes persönlicher sport-
licher Höhepunkt als aktiver Spieler. Walde 
war ein torgefährlicher Mittelstürmer, später 

auch Libero, sehr engagiert und scheute 
keinen Zweikampf. „Da sind die Fetzen ge-
flogen! Vor allem bei Regen, wenn der Platz 
nass und matschig war, da konnte man 
auch mal ordentlich in den Zweikampf. Das 
war mein Spiel", erzählte uns Walde.

Meistertrainer „Walde“

Nach seiner aktiven Zeit beim SV Stein-
bach war er auch als Trainer aktiv. Sein 
sportlicher Höhepunkt als Trainer der ak-
tiven Mannschaft war 2002/2003 der Auf-
stieg in die Kreisliga-A. Noch heute wird 
Walde für seine sportlichen Erfolge gefei-
ert. So assoziieren noch heute viele den 
Namen "Walde" mit Begriffen wie "Ver-
einslegende" und "Meistertrainer".

Wie bereits eingangs erwähnt, ist Walde 
ein Steinbacher Gewächs. Er lernte bei der 
Firma Kaelble in Backnang Mechaniker 
und wechselte später zur Firma KÄHNY 
Sondermaschinen aus Steinbach. 2000 
verließ er das Steinbacher Unternehmen 
und wechselte zur Firma BOSCH nach 
Waiblingen, wo er bis 2018 arbeitete.

Sportlich und verlässlich

Walde fährt leidenschaftlich gerne Fahrrad 
und ist hier wöchentlich mittwochs mit vielen 
Gleichgesinnten unterwegs. Einmal jährlich 
findet auch ein Radausflug in die Berge 
statt. Außerdem fährt er sehr gut Ski und 
bewegt sich grundsätzlich gerne und viel an 
der frischen Luft. Vielleicht auch ein Grund 
dafür warum er noch immer sehr fit ist. Wal-
de ist ein sehr geselliger Mensch, ist gerne 
unter Leuten und auf dem ein oder anderen 
Fest anzutreffen. Als Zuschauer ist er, bis 
auf wenige Ausnahmen, auf den Spielen der 
ersten und/oder zweiten Mannschaft sowohl 
bei Heimspielen als auch bei Auswärtsspie-
len des SVS regelmäßig zu Gast. Für den 
SV Steinbach ist er auch heute noch aktiv. 
Zwar nicht mehr als Spieler oder Trainer, 
aber zum Beispiel bei der Grünpflege des 
oberen Sportplatzes oder wie zuletzt beim 
Umbau der Hütte am Rasenplatz. Er ist sehr 
hilfsbereit und immer da, wenn er gebraucht 
wird. So wurde er auch als Ehrenmitglied 
des SV Steinbach ausgezeichnet. Der SVS 
sagt Danke für viele Jahrzehnte tatkräftige 
Untersützung.  Walter "Walde" Deess, ein 
echtes SVS-Urgestein!

© Autor: Matthias Gronbach
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Deine  EDEKA  Vereinskarte

3% des Jahresumsatz für die 
SVS Vereinskasse

Schmidt

AUBERGE Suppen & 
Soßen hier erhältlich!

sv-backnang-steinbach.de

EDEKA  Vereinskarte
Deine

Schmidt

EDEKA-Schmidt unterstützt wieder den SVS
Lege bei jedem Einkauf deine Vereinskarte vor, 
registriere somit deinen Einkauf und der SV Steinbach 
erhält 3% von deinem Einkaufsbetrag.
ACHTUNG: Die bisherige Nr. 106 gilt NICHT mehr. Die Karte muss bei 
jedem Einkauf vorgelegt werden.

Vereinskarte

Vereinskarte 

im Vereinsheim 

oder auf der 
Webseite 

(ausdrucken & 

ausschneiden) 

erhältlich.

Ein besonderer Dank geht an 

AUBERGE Suppen & Soßen 
für das Sponsoring der Karten.
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WIR FREUEN UNS AUF DICH!

WERBEANZEIGEN
WEBBANNER
FACEBOOK-ADS
ZAUNBANNER
TRIKOTSPONSOR

Passend zum neuen Look des Anpfiffs 
haben wir ein neu gestaltetes „Fußball-
feld“ im Vereinsheim hängen. 

Mit 10 € steht dein Name auf dem Spielfeld 
und gleichzeitig bist du in der Lostrommel 
bei der nächsten Ziehung. Mit einer 15 € 
oder 20 € Platzierung verdoppelt bzw. ver-
dreifacht sich deine Gewinnchance. Infor-
mationen zum Gewinn erhältst du auf un-
serer Webseite oder im Vereinsheim. 

Viel Glück!

Vielfältige Möglichkeiten, individuell 
angepasst für deine Bedürfnisse. „Ge-
meinsam stark“ lautet unsere Devise.

Werde als Business Partner und Sponsor 
Teil der SVS-Familie und mache deine 
Marke und dein Unternehmen sichtbar und 
bekannt in unserer Region. 

Auf der SV Steinbach Webseite findest 
du oben in der Menüleiste einen Button 
mit der Aufschrift: „ONLINE-SHOP“.

In Kooperation mit dem Sportartikelherstel-
ler Uhlsport und Handel Vereinsbedarf, In-
haber Timo Herbst, aus Backnang hat der 
SVS einen Online-Shop entwickelt. 

Alle verwendeten Bilder sind lizenfrei und/oder wurden von Mitgliedern 
des SV Steinbach zur freien Verwendung zur Verfügung gestellt.

Du bist kreativ, schreibst gerne oder bist ein Organisationsta-
lent? Dann melde dich bei uns! Wir suchen Verstärkung für 
unser Anpfiff-Team und brauchen dich!

Melde dich unter:
0151 240 388 15 | anpfiff@sv-backnang-steinbach.de

sv-backnang-steinbach.de

FUSSBALLFELD
SV STEINBACH

UNSERE BUSINESS
MÖGLICHKEITEN FÜR
DEIN UNTERNEHMEN

WIR SUCHEN
GENAU DICH!

INTERESSE?

Melde dich bei Bernhard Heller

unter anfrage@sv-backnang-

steinbach.de oder unter

Tel.: 0172 7211615

DER SVS
ONLINE-SHOP



Reservierung & Lieferung unter

07191 368 99 57
Mobil 0151 271 926 63

Fax 07191 368 93 14

www.restaurant-pizzeria-adler.de Steinbacher Straße 2, 71549 Auenwald (Oberbrüden)

Jetzt QR-Code scannen!
DIGITALE SPEISEKARTE


